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Plön (t). Am 6. Juni wurden auf dem Kop-
pelsberg in Plön 24 neue Ansprechpersonen 
im Kinder- und Jugendschutz ausgebildet. 
Die achtstündige Qualifizierung absolvierten 
Personen aus Sportvereinen, Feuerwehren, 
Kirchenkreisen und anderen Vereinen. Sie 
wurden zu Themeninhalten des Kinder- und 
Jugendschutzes geschult. Während der Ver-

anstaltung gab es Hinweise auf das Erkennen 
einer Kindeswohlgefährdung sowie Täterstra-
tegien, auf den Umgang mit Verdachtsfällen, 
Hilfsangebote und Präventionsarbeit.
Der Kreissportverband (KSV) Plön und der 
Kreisjugendring Plön haben sich zu diesem 
wichtigen Thema zusammengeschlossen und 
erarbeiten gemeinsam auch in der Zukunft 

Vereine und Organisationen im Kinder- und 
Jugendschutz geschult
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Seminare zum Kinder- und Jugendschutz. 
Die Gewinnung der Aufmerksamkeit und die 
bestmögliche Unterstützung der Vereine steht 
an oberster Stelle. „Der Kinder- und Jugend-
schutz geht alle etwas an. Unsere Anstren-
gungen können nur gemeinsam zum Erfolg 
führen – ganz nach dem Motto ,Schaust du 
hin?! – Aktiv im Kinder- und Jugendschutz‘. 
Deshalb freuen wir uns über die große Teil-
nahme der Vereine“, betont Svenja Heindorf, 
Ansprechpartnerin im Kinder- und Jugend-
schutz beim KSV Plön.                      Foto: hfr
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„KommKlar SH“: Kampagne für Bevölkerungsschutz
Kiel (t). Wie gut sind wir auf Kri-
sensituationen vorbereitet? Diese 
Frage steht im Zentrum der neu-
en landesweiten Informations-
kampagne „KommKlar SH“, die 
von der Landesregierung Schles-
wig-Holstein initiiert und von der 
Kieler Agentur New Communi-
cation konzipiert und umgesetzt 
wurde. Ziel der Kampagne ist es, 
die Bevölkerung online und off-
line für das Thema Selbstschutz 
und Vorsorge zu sensibilisieren 
sowie konkrete Handlungsemp-
fehlungen für den Ernstfall zu 
vermitteln. 
 „Wir alle wissen, dass sich die 
Sicherheitslage grundlegend ver-
ändert hat. Auf der ganzen Welt, 
in Europa und auch bei uns in 
Deutschland“, sagt Ministerprä-
sident Daniel Günther anlässlich 
des Kampagnenstarts in Kiel. „In 
Krisensituationen ist es wichtig, 

dass wir alle uns mindestens 72 
Stunden selbst versorgen können. 
Jede und jeder Einzelne muss die 
eigene Vorsorge ernst nehmen 
und im Ernstfall handlungssicher 
sein“, so der Ministerpräsident 
weiter. Ziel von „KommKlar SH“ 
ist es, die Menschen auf eigenen 
Kanälen in den sozialen Medien, 
über die zugehörige Website und 
im Rahmen einer großangelegten 
Out-of-Home-Kampagne auf das 
Thema Selbstschutz aufmerksam 
zu machen. Geplant sind außer-
dem Auftritte auf Informations-
veranstaltungen. 
Hinter „KommKlar SH“ steht 
dabei nicht nur die Landesregie-
rung, sondern ein breites Bünd-
nis aus Behörden, Einsatzkräften, 
Hilfsorganisationen und Verbän-
den aus Wirtschaft, Sport, Ver-
sorgung und Entsorgung. „Die 
gemeinsame Botschaft ist: Mit 

klarer Vorbereitung, mit Hilfs-
bereitschaft und mit gesundem 
Menschenverstand kommen wir 
in jeder Lage klar“, sagt Innen-

ministerin Magdalena Finke. Alle 
wichtigen Hintergründe sind auf 
dem Informationsportal www.
kommklar-sh.de zu finden. 

Politiker und Rettungskräfte warben beim Kampagnenstart gemein-
sam für mehr Krisenvorsorge. � Foto: New Communication

Preetz (vg). Tobias Fechner ist 
der neue König der Preetzer 
Schützengilde. Am Samstag-
abend entschied traditionell das 
„Gildeschicksal“ über die Ma-
jestät. Gegen 21.30 Uhr wurde 
dem 48-Jährigen von Vorgänger 
Lothar Eisenberg die Königskette 
überreicht. Mit Ehefrau Susanne 
wird Tobias Fechner die Gilde 
bis zum nächsten Sommer re-
gieren. „Dies zeigt, dass auch 
junge Gildebrüder die Chance 
haben, König zu werden – und 
davon haben wir viele. Fechner 

ist erst seit 2024 dabei, er ist aber 
unglaublich engagiert“, so Älter-
mann Wolfgang Schneider. Man 
müsse nicht in der Gilde alt ge-
worden sein, um zu dieser Ehre 
zu kommen.
Zuvor hatte um 18.52 Uhr Kö-
nigsschütze Kay Dittmann mit 
seinem letzten Schuss, dem ins-
gesamt 1.096 an diesem Tag, den 
bunt bemalten Gildevogel erlegt 
und den Rest der hölzernen Ziel-
scheibe hoch oben vom Baum 
geschossen. Doch in Preetz wird 
nicht der letzte Schütze König, 

sondern darüber 
entscheidet das 
unbestechliche 
„Gildeschick-
sal“, das stets 
penibel darauf 
achtet, dass ein 
sehr verdienter 
Gildebruder ge-
krönt wird.
Als Tobias Fech-
ner dann zur 
Majestät ausge-
rufen und so-
gleich von den 
Offizieren und 
unter tosendem 
Beifall aller 
durchs Festzelt 
getragen wurde, 
zeigte sich der 
neue König völ-
lig überrascht 
und sichtlich 
gerührt. Erst seit 
zwei Jahren ist 
er bei den Preet-
zer Schützen 

aktiv. „Klar möchte jeder einmal 
König werden, aber so schnell 
nach dem Eintritt? Damit habe 
ich nicht gerechnet“, gesteht 
Fechner und betont, dass sei-
ne Frau und er sich sehr geehrt 
fühlen. „Wir fühlen uns in der 
Gilde sehr wohl. Miteinander 
und Zusammenhalt werden hier 
gelebt, und als Neuer fühlst du 
dich hier wie unter Freunden.“ 
Fechner ist leitender Angestellter 
bei der Handelskette Rewe und 
in der Kommunalpolitik als SPD-
Fraktionsvorsitzender aktiv. Einen 
Sozialdemokraten auf dem Thon 

hat es wohl auch noch nicht ge-
geben.
Übrigens bewiesen auch die Gil-
deschwestern am Festtag eine 
ruhige Hand und ein zielsicheres 
Auge: Beim Luftgewehrschießen 
der Damen siegte erneut Heidi 
Knott, gefolgt vor Marie Wynar-
ski und Celina Bromberg, beide 
Gäste von der Schützengesell-
schaft Stavenhagen. Ältermann 
Schneider zieht zufrieden Bilanz: 
„Dieser Festtag wurde durch eine 
sehr gute, gemeinschaftliche 
Stimmung und großen Zuspruch 
getragen!“

Tobias Fechner ist neuer Gildekönig
Preetzer Schützengilde von 1442 kürt junges, engagiertes Mitglied zur Majestät

Zusammen mit Ehefrau Susanne wird Tobis Fech-
ner die Preetzer Schützengilde von 1442 ein Jahr 
lang regieren.

Auf den Schultern der Offiziere wurde Tobis Fechner durch Festzelt 
getragen.�  Fotos: Graap
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Plön/Preetz (al/fe). Wann ist das nächste 
Fest im Nachbarort? Wie hat der heimische 
Sportverein gespielt? Welche Projekte plant 
die Gemeinde? Was bewegt die Menschen 
zwischen Fehmarn, Heiligenhafen, Olden-
burg, Eutin, Malente, Plön, Preetz und der 
Probstei? Wer Antworten auf diese Fragen 
sucht, findet sie ab dem 1. Juli auf dem neu-
en nordish.news. Das Online-Nachrichten-
portal des Burg-Verlags, in dem auch der 
reporter zu Hause ist, wurde komplett über-
arbeitet und kommt nun moderner, schnel-
ler, übersichtlicher daher. Und vor allem: Es 
ist kostenlos für alle.
Geboten wird nicht weniger als die Inhalte 
unserer sieben regionalen Zeitungen auf ei-
ner gemeinsamen Plattform. Von Fehmarn 
bis Kiel, von Lübeck bis Schönberg – hier 
finden Leserinnen und Leser die wichtigsten 
Nachrichten aus ihrer Heimat auf einen Blick. 
Und nicht nur die Leser*innen und die Nach-
richten sind „von hier“: Hinter nordish.news 
stehen zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Burg-Verlags, die seit Monaten an 
der Weiterentwicklung des Portals arbeiten. 
Die technische Entwicklung und das neue 
Design stammen aus unserer hauseigenen 
Digital- und Werbeagentur nordish.digital. 
Das Portal wurde konsequent für Smartpho-
nes und Tablets optimiert, bietet eine klare 
Navigation nach Orten und Themen sowie 
ein übersichtliches Artikelarchiv. Damit Sie 
schnell und überall finden, was Sie interes-
siert: Die Menschen und ihre Geschichten. 
Unsere Redaktionen in Eutin, Oldenburg, 
Heiligenhafen und auf Fehmarn werden 
unterstützt von einer spezialisierten Online-
Redaktion, die dafür sorgt, dass Nachrichten 

schnell und aktuell veröffentlicht werden. 
„Wir möchten die Adresse für alle sein, die 
wissen wollen, was in ihrer Region passiert“, 
sagt unsere Onlineredakteurin Annika Lo-
ewe. „Sie kennen unsere Redakteurinnen 
und Redakteure, die die Themen aufgreifen, 
die die Menschen direkt betreffen. Das kann 
man schon lange in unseren Zeitungen wie 
dem reporter oder dem Fehmarnschen Tage-
blatt lesen. Jetzt alles zusammen online auf 
dem Schirm zu haben, ist wirklich schön“, 
meint sie. 
Wer wissen möchte, was am Wochenende 
los ist, findet auf nordish.news nicht nur ak-

tuelle Nachrichten, sondern auch einen der 
größten Veranstaltungskalender der Region 
mit Terminen aus Ostholstein und dem Kreis 
Plön. Vom Dorffest bis zum Konzert. Vom 
Flohmarkt bis zum Vereinsjubiläum. Vom 
Kinderfest bis zur Kulturveranstaltung. Dazu 
kommen Nachrichten aus den Gemeinden, 
Porträts von engagierten Menschen, Ge-
schichten aus den Vereinen und aktuelle 
Entwicklungen aus Politik, Wirtschaft, Tou-
rismus und Sport. Kurz gesagt: Alles, was die 
Region bewegt – an einem Ort. Auf einem 
Bildschirm. Ab dem 1. Juli auf nordish.news. 
Kostenlos. Regional. Nah dran. 

Online-Redakteurin Annika Loewe freut sich über den Neustart. � Foto: Ernst

Das beste nordish.news kommt! 
Am 1. Juli startet das neue Nachrichtenportal für Ostholstein und den Kreis Plön

Am Wochenende: Sommerzeit ist Triathlonzeit
Eutin (aj). Am Sonntag, 21. Juni, startet der „29. 
Rosenstadt-Triathlon“ und zeigt einmal mehr, 
dass Eutin wie gemacht ist für den Dreiklang 
aus Schwimmen, Fahrradfahren und Laufen. 
Derzeit liegen 356 Anmeldungen vor. Die 
Teilnehmenden gehen in Staffel-, Einzel-, und 
Schülerwettkämpfen auf die Strecken. Um 9 
Uhr fällt der erste Startschuss und dann regiert 
einen Tag der Triathlon. Das ehrenamtliche 
Orga-Team des PSV Eutin hat alles gewissen-
haft vorbereitet. Mit aktualisiertem Sicher-
heitskonzept, in bewährter Zusammenarbeit 
mit der DLRG, dem DRK, der Feuerwehr, der 
Polizei, der Stadt, der Touristinfo und dank der 
Unterstützung durch die Sparkasse, die Stadt-
werke, von der Cornilsstiftung und Die Ost-
holsteiner ist man bestens präpariert. Quasi 

zum Warmwerden steht am Sonnabend, 20. 
Juni, um 17 Uhr der Charity-Eröffnungslauf 
auf dem Programm. Alle gesunden Sportler, 
Helfer und Interessierte können daran teil-
nehmen. „Rennen, laufen, gehen und rollen 
für eine starke Gemeinschaft“ ist das Motto. 

Der Lauf ist kostenlos und ohne Zeitnahme 
für Läufer-, Walker- und Rollifahrer*innen zu 
wuppen. Startpunkt für die 1 Kilometer-Run-
de durch den Seepark ist vor dem Hotel. Auf 
rosenstadt-triathlon.de gibt es alle Infos ein-
schließlich der Verkehrsführung.

Zum Schwimmen geht es in den Großen Euti-
ner See. � Foto: hfr
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SOMMERAKTION
Bei Kauf eines Kaminofens von

Spartherm oder Olsberg
erhalten Sie den Grill

“BBQ-Grill Black Egg 18 Zoll”
imWert von 799 € gratis dazu !

Nur solange Vorhanden.

bei Fahrenkrug

Eichenbergskamp 14 - 16
24149 Kiel

www.fahrenkrug-kamine.de

Juni 2026
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Coole Sommeraktion bei Fahrenkrug 
Jetzt vorbereiten, bevor die kalte Jahreszeit beginnt

Kiel/Preetz (t). Wer früh 
plant, genießt später umso 
entspannter die gemütliche 
Wärme im eigenen Zuhau-
se. Genau deshalb lohnt 
es sich, bereits im Sommer 
über einen neuen Kami-
nofen nachzudenken. Bei 
Fahrenkrug profitieren Kun-
den im Juni jetzt von einer 
besonderen Sommeraktion. 
Beim Kauf eines Kaminofens 
der Qualitätsmarken Spar-
therm oder Olsberg erhalten 
sie den BBQ-Grill „Black 
Egg“ (Foto) im Wert von 799 
Euro kostenlos dazu.
Viele Haus- und Woh-
nungsbesitzer beschäftigen 
sich erst im Herbst mit dem Thema Kami-
nofen – oft dann, wenn die Nachfrage be-
sonders hoch ist. Wer dagegen bereits jetzt 
im Sommer modernisiert oder aufrüstet, si-
chert sich eine entspannte Planung, schnel-
lere Lieferzeiten und kann bestens vorbe-
reitet in die kommende Heizsaison starten. 
Die hochwertigen Kaminöfen von Spar-
therm und Olsberg überzeugen durch 
modernes Design, effiziente Heiztechnik 
und höchste Qualität. Ob stilvoller Blick-
fang im Wohnzimmer oder nachhaltige 
Unterstützung für die Heizkosten – ein 
moderner Kaminofen sorgt für Komfort, 

Atmosphäre und echte Wohnqualität. 
Und als kleines Extra für den Sommer gibt 
es den beliebten „Black Egg“-BBQ-Grill gra-
tis dazu – perfekt für gemütliche Grillabende 
mit Familie und Freunden. Die Sommerakti-
on gilt ausschließlich im Juni und nur solan-
ge der Vorrat reicht. 
Jetzt bei Fahrenkrug in Kiel, Eichenberg-
skamp 14-16, oder im Servicebüro Preetz, 
Kirchenstraße 11, beraten lassen und schon 
heute für wohlige Wärme im Herbst vor-
sorgen. Kontakt gibt es unter Telefon 0431-
201515 oder 04342-787865 oder online auf 
www.fahrenkrug-kamine.de.� Foto: hfr

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau (t). Auch in dieser Ausgabe stellt „der 
reporter“ wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vor, die ein neues 
und liebevolles Zuhause mit großem Garten 
suchen. Becky und Rudi sind zwei sieben Wo-
chen alte Kätzchen, die von Mutter Smartie 
mit zwei weiteren Geschwistern im Tierheim 
geboren wurden.
Katzen-Mädchen Becky hat schwarz-weißes 
Fell und ihr Bruder Rudi durchgehend schwar-
zes. Beide sollen in vier Wochen zusammen 
in ein neues Zuhause vermittelt werden. Die 
Mama und die beiden anderen Geschwister 
haben schon eine Zusage erhalten. Wie nicht 
anders zu erwarten, geht es in der Katzenstube 
noch drunter und drüber. Alle Purzelzwerge 
flitzen zur Tür, wenn diese aufgeht oder rasen 
zum Napf, wenn dieser gefüllt wird. Alle ha-
ben reichlich Appetit, weil sie den ganzen Tag 
nur am Krabbeln, Wurschteln, Schmusen und 
Raufen sind. Becky und Rudi entwickeln sich 
toll. Sie sind beide neugierig, verspielt und 
zutraulich. Während Rudi Kletterversuche am 
Hosenbein unternimmt, kuschelt Becky noch 
eine Runde mit ihrer Mami. 
Die ist eigentlich froh, wenn jemand kommt 
und die Kleinen mal eine Zeit lang ablenkt. 
Bei so einer Rasselbande ist aber auch immer 
etwas los. Ständig quiekt einer und Smartie 
muss lossausen, um Streit zu schlichten oder 
ein Kleines aus einer Misere zu befreien. Rudi 
ist ein echter Abenteurer. Er schaut oft so drein, 
als hätte er gerade etwas total Unglaubliches 
gesehen. Becky fällt jedes Mal darauf herein 
und guckt ganz gespannt, was ihr Bruder Kras-
ses entdeckt hat. Irgendwann merkt sie – meist 
wenn Rudi hinterrücks über sie herfällt –, dass 
da gar nichts gewesen ist. Es handelte sich nur 
um ein ausgebufftes Ablenkungsmanöver. Be-
cky ist dann meistens empört, aber kann ihm 
nicht lange böse sein. Sie hat eine ausgeprägte 

Becky und Rudi: Zwei Geschwister drehen auf

soziale Ader und schleckt schon jetzt immer 
mal jemandem über das Köpfchen. Als warm-
herziges Schätzchen hält sie die Bande zusam-
men – also ganz die Mami.
Mit großem Erstaunen wurde vor ein paar 
Tagen die Einweihung des Außen-Kaninchen-

Geheges beobachtet. Vor dem 
Fenster hoppeln nun etliche 
Klopfer umher und freuen sich 
über den neu gewonnen Platz 
und die frische Luft. Mit ihren 
großen blauen Augen staun-
ten die kleinen Stubentiger 
Bauklötze. So was hatten sie 
natürlich noch nicht gesehen. 
Warum hüpfen die so viel um-
her? Und was knabbern die da 
ständig? Smartie freut sich da-
rüber, denn so sind ihre Klei-
nen eine Weile lang abgelenkt 
und sie kann sich entspannen. 
Nun hofft sie insgeheim, dass 
Beckylein und Rudichen eben-
falls in Kürze eine sehr liebe-
volle Bleibe finden werden.

Wer sich jetzt für die Minitiger Becky und Rudi 
im Doppelpack interessiert, ruft einfach unter 
Telefon 04522-2389 an. Auf der Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de findet man 
weitere Informationen rund um das Tierheim 
und seine putzigen Bewohner.

Die süßen, neugierigen und sehr jungen Vierbeiner Becky 
und Rudi suchen ein gemeinsames Zuhause.	� Foto: hfr
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Malergeselle m/w/d 
gesucht!

Telefon 04342 / 800 905
info@maler- farbecht.de

Ostholstein und Umgebung an. 
Vor Ort können komplette Nach-
lässe, Sammlungen oder Einzel-
stücke begutachtet werden. Auf 
Wunsch ist nach der Bewertung 
auch ein sofortiger Ankauf ge-
gen direkte Auszahlung möglich. 
Gesucht werden insbesondere 
Schmuck, Gold, Silber, Münzen, 
hochwertige Armbanduhren, 
Gemälde, Skulpturen und Anti-
quitäten. Terminvereinbarung für 
Hausbesuche und unverbindli-
che Beratungen sind unter Tele-
fon 0621-48206919 oder 0157-
55085520 möglich.

Ostholstein/Kreis Plön (t). Mit 
einem derart großen Zuspruch 
hatte selbst Charles Bamber-
ger nicht gerechnet. Die Kunst-
sprechstunde des Mannheimer 
Auktionshauses im Eutiner Hotel 
„Seeloge“ stieß am vergangenen 
Wochenende auf eine außer-
gewöhnlich starke Resonanz. 
Zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, ihre Kunstwer-
ke, Schmuckstücke, Uhren und 
Sammlerobjekte unverbindlich 
von Experten begutachten zu las-
sen.
Die positive Resonanz hat den 
Inhaber dazu bewogen, seine 
Aktivitäten im Norden auszu-
bauen. „Die Herzlichkeit und 
das Vertrauen, das uns hier ent-
gegengebracht wird, haben mich 
beeindruckt. Deshalb werden 
wir in den kommenden Monaten 
verstärkt persönliche Haustermi-
ne in Ostholstein anbieten und 
parallel nach einem dauerhaften 
Standort in der Region Ausschau 
halten“, kündigt Charles Bamber-
ger an.
Das Konzept der Kunstsprech-
stunde, das an die beliebte Fern-
sehsendung „Bares für Rares“ 
erinnert, wurde von den Besu-
chern begeistert angenommen. 
Viele Gäste kamen zunächst mit 
einzelnen Stücken zur Bewer-
tung und brachten später weitere 
Objekte aus ihrem Besitz mit. „Es 
sind immer wieder faszinierende 
Geschichten und außergewöhn-
liche Schätze, die zum Vorschein 
kommen. Genau diese Begeg-
nungen machen unseren Beruf 
so besonders“, sagt Bamberger.
Die Familie Bamberger ist seit 

über 75 Jahren im Kunst- und 
Schmuckhandel tätig. Das Mann-
heimer Auktionshaus mit Stand-
orten in Mannheim, Miltenberg, 
Heidelberg und Berlin hat sich 
auf Kunst, Antiquitäten, Skulp-
turen, Schmuck, Münzen und 
hochwertige Armbanduhren spe-
zialisiert.
Für besondere Aufmerksamkeit 
sorgte in Eutin eine Skulptur, die 
ihre Besitzerin ursprünglich für 
rund 300 Euro verkaufen wollte. 
Bei der Begutachtung erkannte 
Charles Bamberger die Signatur 
der renommierten Bildhauerin 
Renée Sintenis, der Schöpferin 
der Berliner Bären. Die fachkun-
dige Einschätzung ergab einen 
Wert von rund 8.000 Euro. „Eine 

ehrliche und transparente Bera-
tung steht für uns an erster Stelle. 
Unsere Kunden sollen wissen, 
welche Werte sie besitzen und 
auf dieser Grundlage die richtige 
Entscheidung treffen können“, 
betont Bamberger.
Ab sofort bieten die Experten 
des Mannheimer Auktionshauses 
auch persönliche Haustermine in 

Großes Interesse an Kunstsprechstunde
Mannheimer Auktionshaus baut Präsenz in der Region Ostholstein aus

Mit dem eigenen Nachlass 
Gutes bewirken

Lütjenburg (t). Wie verfasse ich 
ein rechtssicheres Testament? 
Wer erbt, wenn keine Regelung 
getroffen wird? Und wie kann 
ich mit meinem Nachlass Men-
schen unterstützen, die mir am 
Herzen liegen? Antworten auf 
diese Fragen gibt die kostenfreie 
Infoveranstaltung „Erben und 
Vererben“ am Donnerstag, 2. 
Juli, um 14.30 Uhr im SOS-Kin-
derdorf Schleswig-Holstein in 
Lütjenburg, Eetzweg 1. Rechts-
anwältin Tanja Wiergowski in-
formiert in ihrem Vortrag „Wie 
schreibe ich ein Testament?“ 
über die Grundlagen des Erb-
rechts und der Testamentsge-
staltung. Außerdem erfahren die 

Teilnehmenden, wie das SOS-
Kinderdorf in einem Testament 
berücksichtigt werden kann und 
welche Wirkung eine Erbschaft 
oder ein Vermächtnis für Kinder, 
Jugendliche und Familien entfal-
ten kann. Vor dem Vortrag um 
13.30 Uhr haben die Gäste Ge-
legenheit, das SOS-Kinderdorf 
bei einer Führung kennenzuler-
nen. In gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen besteht 
außerdem die Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis zum 25. 
Juni online auf www.sos-kinder-
dorf.de/erbrechtsveranstaltun-
gen möglich.

Der Experte Charles Bamberger hat die Resonanz auf die Kunst-
sprechstunde begeistert. Dort sind richtige Schätze zum Vorschein 
gekommen. � Foto: hfr
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kluge? Holz- oder Hohlköpfe? 
Oder beides? Im diffusen Licht 
der „Alten Schwimmhalle“ als ei-
nem der ungewöhnlichsten Aus-
stellungsräume der Region kann 
man sich ein Bild, besser einen 
Kopf zu besonders ausdrucks-
stark gestalteten Objekten zum 
Thema Mensch machen. Es sind 
formvollendete Charakterköpfe, 
nicht immer ohne Ecken und 
Kanten, Köpfe aus der Werkstatt 
des Brammer Bildhauers Man-
fred Sihle-Wissel. Der Plöner 
Kunstverein lädt zur Vernissage 
ein, die am Sonntag, 21. Juni, 
um 11.30 Uhr im Kulturforum, 
Schlossgebiet 1a beginnt. Der 
Maler Friedel Anderson führt 
dann in die Ausstellung ein.
Facettenreich wie ein Kaleido-
skop, nicht ganz so bunt, aber 
ausgesprochen „vielgesichtig“, 
haben Kurator Valentin Roth-
maler und Vereinsvorsitzende 
Karin Romming die Sommer-
ausstellung 2026 mit Manfred 
Sihle-Wissels Köpfen zusammen-
gestellt. Da flankiert eine lange 
Reihe namhafter Literaten Grup-

pen und Grüppchen von Künst-
lern und Promis neben einem 
zentralen Ensemble stark abstra-
hierter Werke.
Die Idee einer Zusammenkunft 
bemerkenswerter Köpfe – keine 
Büsten, denn es fehlt die Schul-
terpartie - hat ihre doppelbödi-
gen Hintergründe. „Ich wollte 
die Schwimmhalle mal so rich-
tig bevölkern“, erzählt Valentin 
Rothmaler. Jede Anschauung 
wird hier zum Tête à Tête, einer 
Begegnung mit den Säulen ge-
tragenen Häuptern, als ganz auf 
Augenhöhe mit dem Betrachter. 
Es sind rund 50, man sollte sich 
Zeit nehmen für. Hinzu kommt 
eine Auswahl Bilder und Reliefs.
Manfred Sihle-Wissel nennt sei-
ne Holz-, Gips- und Bronzeköpfe 
Porträts. Unter seinen prominen-

ten Vertretern: Altbundeskanzler 
Helmut Schmidt (1918 – 2015), 
„Amrum“-Drehbuchautor und 
Regisseur Hark Bohm (1939 – 
2025) und Hamburgs bekann-
teste Domina Domenica Niehoff 
(1945 – 2009). Eine bemerkens-
werte Frau, die das Prostituier-

ten-Hilfsprojekt Ragazza e.V. 
mit angeschoben und sich bis 
1997 um drogenabhängige junge 
Strichmädchen und -frauen ge-
kümmert hatte.
Auch die Journalistin und Autorin 
Marion Gräfin Dönhoff (1909 – 
2002), eine der bedeutendsten 
Publizistinnen der Nachkriegs-
zeit, hat ihren Platz in der Men-
ge. Unter anderem für ihr Buch 
„Um der Ehre willen“ wurde sie 
bekannt. Verarbeitet hatte sie da-
rin ihre Erinnerungen an Freunde 
– an Menschen, die beim Wider-
stand gegen das NS-Regime den 
Tod gefunden hatten.
Andere Köpfe sind mit älteren 
Epochen verbunden. So hat Man-
fred Sihle-Wissel aus einer höl-
zernen Wasserleitung den Kopf 
eines Schapur herausgearbeitet. 

Die Wasserleitung selbst ist je-
doch ein Stück Kulturgeschichte 
aus dem Jahr 1850, das weckte 
sein Interesse an dem Werkstoff, 
erzählt er.
Über Jahrhunderte sind Eichen-
stämme zu diesem Zweck aus-
gehöhlt und als sogenannte 
Pfeifenbäume zu Leitungen zu-
sammengefügt worden. Pipen-
böm op Platt. Sie führten mehr 
oder weniger frisches Trinkwas-
ser in dichtbevölkerte und brun-
nenarme Städte. Etwa Kiel.
Manfred Sihle-Wissel nutzte ein 
Teilstück des fünf Meter langen 
Stamms für seinen markanten 
Hohlkopf. Der Schapur ist für 
Betrachter somit leicht zu durch-
schauen, wenn auch nicht auf 
den ersten Blick in seiner Art 
erkennbar, ganz im Sinne des 
künstlerischen Schaffens. Span-
nender Ausgangspunkt war die 
Reliefabbildung einer alten Sil-
bermünze, erzählt Sihle-Wissel.
Ein weiterer Kopf mit einem his-
torischen Kontext ist durch den 
Eckernförder Bildschnitzer Hans 

Gudewerdt (vor 1570 – 1642) in-
spiriert. Oder ist er es sogar? Die 
Vorlage zu dieser Arbeit lieferte 
ein Detail des Gudewerdt-Altars 
von St. Marien zu Schönkirchen. 
Nur in wenigen Zentimetern 
Abstand zu diesem bestimmten 
Kopf finde sich Hans Gudewer-
dts Signatur auf der Rücksei-
te, sagt Manfred Sihle-Wissel. 
Gudewerdt wäre auch nicht der 
erste Künstler, der sich dezent 
in seinem Werk verewigt hätte. 
Aber ob es nun stimmt, ist uner-
heblich: „Ich hatte einfach Spaß 
an diesem grotesken Gesicht“, 
sagt Sihle-Wissel. Ursprünglich 
für den Rathausplatz von Eckern-
förde vorgesehen, was der Bür-
germeister der Stadt jedoch abge-
wendet habe, hat der Kopf in der 
Hans Gudewerdt Straße seinen 
angestammten Platz erhalten. 
Seitdem macht das Kunstwerk 
im Nachklapp aller Diskussionen 
als Treffpunkt der Eckernförder 
Stadtführungen Furore.
Üblicherweise entstehen die 
Kopfarbeiten aber am lebenden 
Modell, erzählt Sihle-Wissel. Zü-
gige zwei Stunden sind dafür ge-
setzt. Weniger die objektive Be-
obachtung, als insbesondere das, 
was „aus der eigenen Seele he-
raus“ die Gestaltung beeinflusst, 
forme den weichen Ton, in den 
die Finger Stimmungen, Emo-
tionen und Lebenserfahrungen 
hineindrücken, je nachdem, was 
sich da zwischen Kopf und Fin-
gerspitzen gegenüber dem Mo-
dell gerade abspielt. „Der span-
nende Moment ist der nächste 
Morgen, wenn man die Hülle 
entfernt und man sich fragt: tritt 
mir da etwas Lebendiges entge-
gen?“ Ist das Tonobjekt perfekt, 
dient es als Grundlage zur Er-
schaffung von Hohlformen als 
Ausgangsprodukt für den Gips- 
oder Bronzeguss. Natürlich liegt 
alles im Auge des Betrachters, 

Kunst mit Köpfchen im Kulturforum

Der 2024 in Bronze gegossene Paul Keres war ein estnischer Schach-
großmeister, mit dem Manfred Sihle-Wissel ein künstlerisches 
Schlüsselerlebnis in seiner Kindheit verbindet – der Tetraeder unter 
dem Kopf spielt darauf an.�  Fotos: Lotta Schneider

Ein Gesicht des Schönkirchener Gudewerdt-Altars von St. Marien 
liegt Manfred Sihle-Wissels Idee zu diesem Kopf zugrunde. 

Einen weiteren Kopf des Schapur hat Bildhauer Manfred Sihle-Wissel 
aus einer uralten Holzrohrleitung gestaltet und dafür ein Teilstück 
des längs durchbohrten Eichenstamms verarbeitet. 
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aber „Frauen und Männer sind 
in der Akzeptanz ihrer Port-
räts sehr unterschiedlich“, hat 
Sihle-Wissel festgestellt. „Män-
ner sind sofort zufrieden, wenn 
sie sehen, der Bildhauer ist mit 
Schmackes herangegangen...“ 
Und Frauen? „Na ja...“ Frauen 
zu porträtieren sei demgegen-
über schwierig. Es sei denn, sie 
blickten als Künstlerinnen auf 
den Vorgang. „Aber viele ande-
re nörgeln indirekt“, fügt er mit 
hintergründigem Lächeln hinzu.
Rund 300 Porträts hat er er-
schaffen. Darunter zahlreiche 
Auftragsarbeiten, aber auch 
manche, die aus dem reinen 
Interesse an dem Gesicht ent-
standen. „So kam es, dass ich 
Altkanzler Helmut Schmidt port-
rätierte, Marion Gräfin Dönhoff, 
Hinz und Kunz und viele Kol-
legen und andere Kunstschaf-
fende...“ Der gute Draht in alle 
Richtungen trug zu dieser pro-
duktiven Entwicklung bei.
Helmut Schmidt saß 1997 ein-
dreiviertel Stunden Modell 
und suchte das Gespräch. „Er 
ist sehr auf meine Herkunft im 
Baltikum eingegangen“, erin-
nert sich der Künstler. Manfred 
Shihle-Wissel, geboren 1934 in 

Tallinn, Estland, hat eine Erinne-
rung an den estnischen Schach-
großmeister Paul Keres in einer 
aktuellen Bronzeskulptur verar-
beitet. „Er war Untermieter im 
Hause meiner Tante“, erzählt 
er. So kam es, dass Keres dem 
damals Vierjährigen vormachte, 
wie ein weiches Stück vom Brot 
durch manuelle Verformung 
die Gestalt eines Tetraeders mit 
Ecken und Kanten annimmt. 

Diese spontan 
erschaffene mor-
phologische Ver-
änderung habe er 
als kleines Kind 
wie ein Mirakel 
wahrgenommen. 
Ein wegweisen-
des Schlüsseler-
lebnis.
1939 sei er aus 
Estland nach Po-
sen ins Warthe-
land gekommen. 
Zuvor hatte Na-
zi-Deutschland 
Polen angegriffen 
und erobert und 
setzte nun die 
Umsiedlungspoli-
tik Marke „Heim 
ins Reich“ um. 
Der geplante 
Kurs einer ethni-
schen Flurberei-
nigung zielte auf 

ein einheitlich deutsches Sied-
lungsgebiet von der Krim bis 
Leningrad (Sankt Petersburg). 
Eingepreist: Die Deportation 
oder Tötung von Millionen Men-
schen. Die Flucht im Jahr der 
deutschen Kapitulation 1945 
führte den damals Elfjährigen 
dann schließlich über Umwege 
nach Hamburg, wo er 1954 an 
der Hochschule für Bildende 
Künste zu studieren begann. 35 
Jahre später wurde er Schleswig-
Holsteiner.
Bereits um die 50 Jahre alt, be-
gann ihn das Thema Mensch 
zu interessieren. Die Ergebnis-
se dieser richtungsweisenden 
Kopfarbeit sind nun im Plöner 
Kulturforum zu sehen. Bis zur 
Finissage am 26. Juli ist die „Alte 
Schwimmhalle“ für den Ausstel-
lungsbesuch dienstags bis sonn-
abends von 14 bis 17 Uhr sowie 
sonntags von 11.30 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Kunstvereinsvorsitzende Karin Romming (v. l.), Kurator Valentin Rothmaler und Bildhauer Manfred Sihle-
Wissel mit Altkanzler Helmut Schmidt in ihrer Mitte haben für die Sommerausstellung eine Vielzahl 
Köpfe zusammengestellt. 

Ein heller Kopf inmitten anderer: Kollege Edgar August (1936 – 1996) zählt zu einer 
Gruppe porträtierter Künstler. 

Stadtradeln-Tombola
Plön (t). Die Stadt Plön lädt 
zum Abschluss der dreiwö-
chigen Stadtradeln-Kampagne 
2026 zu einer Tombola am 
30. Juni vor das Rathaus am 
Schlossberg 3-4 ein. Mit dieser 
feierlichen Verlosung um 17 
Uhr werden die engagierten 
Radler geehrt und besondere 
Leistungen gewürdigt. Alle dür-

fen sich deshalb auf eine große 
Tombola mit tollen Gewinnen 
freuen, die von Plöner Unter-
nehmen und Einrichtungen ge-
stiftet wurden. Die Stadt weist 
darauf hin, dass die Tombola 
Anwesenheit erfordert. Es kön-
nen nur diejenigen Radler ge-
winnen, die bei der Verlosung 
persönlich anwesend sind.
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ELEKTRO-MOBILE EUTIN
Fachhandel für Elektromobile

Vermietung – Ankauf – Verkauf von Gebraucht- und Neufahrzeugen

Elisabethstraße 22 / 
Ecke Hospitalstraße 
23701 Eutin 
Mobil: 0173 - 7 45 46 36

Vereinbaren Sie einen Termin
                  zur             unverbindlichen   

Probefahrt

Plön (los). Wenn sich Reihun-
gen von Buchstaben in dem sehr 
persönlichen Vorstellungsraum 
„Kopfkino“ zum großen Ganzen 
zu vervollständigen beginnen, 
hat in den Grundschulen die 
Stunde einer neuen Generation 
begeisterter kleiner Bücherwür-
mer geschlagen. Wie gut sind da 
Erfindungen wie der Ferien-Lese-
club (FLC), der am 1. Juli startet. 
Dazu können sich die Kinder in 
der Plöner Stadtbücherei, Krab-
be 17, jetzt anmelden und das 
Leihangebot für tolle Lese-Erleb-
nisse in der unterrichtsfreien Zeit 
durchforsten. Auf sie wartet die 
weite Welt der guten Geschich-
ten und sogar ein Lesezertifikat. 
Aber es geht um mehr, verdeut-
licht Lehrerin Aurelia Braune bei 
einem Büchereibesuch mit ihrer 
Klasse 2a der Rodomstorschule.
Die Erkenntnis ist vielleicht nicht 
überraschend: „Lesen ist super-
wichtig“, sagt Klassenlehrerin 
Aurelia Braune. Denn wird erst 
motiviert zum Buch gegriffen, 
verbessert sich das Lesevermögen 
der Kinder - parallel zum Lesever-
gnügen - mit jeder Seite. Deshalb 
gebe es auch einen Vermerk im 
Zeugnis, wenn die Schulkinder 
beim Ferien-Leseclub teilgenom-
men haben, ergänzt Braune und 
stellt fest. „Die Nähe zur Büche-
rei ist für uns von Vorteil.“ Diese 
Möglichkeit nimmt die Schule 
gerne wahr: Einmal im Monat 
mache sich immer mal eine der 
Schulklassen zu einer Stippvisi-
te auf den kurzen Weg über den 
Vierschillingsberg bis zur Krabbe 
17.
Dass die Schwelle des Lesenler-
nens eine Art zukunftsweisender 
Zäsur und Gewinn fürs ganz 
Leben bedeutet, weiß vielleicht 
kaum jemand besser als die Lehr-
kräfte an den Grundschulen. Mo-
tivation ist jedoch der Schlüssel 
für das Lernen. Um dem Lese-
spaß auf die Sprünge zu helfen, 
wofür die Buchstabenkombinati-
onen von Worten und Sätzen erst 
einmal im Geiste Gestalt anneh-
men müssen, ist gemeinsames 
Üben also unerlässlich. Darum 

werde im Alltag in der Rodoms-
torschule täglich fünfzehn Minu-
ten gelesen, „die ganze Schule 
gleichzeitig“. „Leseband“ heißt 
dieses Projekt.
Aber auch Zuhören steht hoch im 
Kurs. Denn Vorlesen kann das In-
teresse an guten Geschichten we-
cken. So nutzten die Lehrer die 
Frühstückspausen, um ihren Klas-
sen Texte vorzulesen. Das kann 
ansteckend wirken und den Griff 
zum Buch auslösen. Wer der Fas-
zination guter Geschichten erst 
einmal auf die Spur gekommen 
ist, wird weiterlesen wollen.
Ein anderes Instrument ist der 
Lesepass, der wöchentlich vorzu-
legen ist. Teil der Hausaufgaben 
sei es, jeden Tag zehn Minuten 
zuhause vorzulesen. Wie wichtig 
diese Übung ist, werde auch bei 
den Elternabenden immer wie-
der hervorgehoben, fügt Aurelia 
Braune hinzu.
Die regelmäßige Viertelstunde 
„Leseband“ hat es sozusagen 
„buchstäblich“ in sich. Sie be-
ginnt mit Chorlesen. „Es bedeu-
tet, dass ein Text gemeinsam mit 
der ganzen Klasse laut gelesen 
wird“, führt Aurelia Braune aus. 

Fantastischen Welten 
zwischen den Buchdeckeln nachspüren

Jetzt anmelden zum Ferien-Leseclub in der Plöner Stadtbücherei Krabbe 17

„Danach lesen die Kinder in 
den eigenen Büchern.“ Oder aus 
Buchtiteln, die sie beim Ferien-
Leseclub bereits gelesen und in 
der Stadtbücherei ausgeliehen 
haben.
Je nachdem, wie gut sie das Le-
sen schon beherrschten, werde 
mit den Schülern rund ums ge-
schriebene Wort Verschiedenes 
im Schulalltag geübt. So zum 
Beispiel eine Buchvorstellung mit 
einem klar definierten Ziel: „Die 
Kinder stellen ihr Buch später 
vor.“
Auch für den Vorlesewettbewerb 
trainierten die Klassen. Längst hat 
sich die schulinterne Veranstal-
tung des Vorleseabends etabliert, 
an dem bestimmte Schüler mit 
ihren Texten aus ausgewählter 
Lieblingsliteratur in den Klassen 
ihren Zuhörern vorlesen. Ihr Pub-
likum zu diesem Bücherspaß: Fa-
milie und Mitschüler. Das ist ein 
aufregender Moment, der volle 
Konzentration und gute Nerven 
verlangt, geht es doch nicht nur 
darum, sauber „durchzukom-
men“, sondern auch die Hand-

lungen mit geeigneten Betonun-
gen zu einem unterhaltsamen 
Hörerlebnis auszugestalten.
Dass der Ferien-Leseclub diese 
Fähigkeiten alle fördert, liegt auf 
der Hand. „Die Rückmeldungen 
sind immer positiv“, unterstreicht 
Aurelia Braune, „und die Kinder 
sind auch stolz“. Abenteuern und 
spannenden Geschichten zwi-
schen den Buchdeckeln nach-
jagen, sich miteinander dazu 
austauschen, gestalterisch aktiv 
werden, Ideen umsetzen und 
spielen – das alles verbindet sich 
zu einem von Kreativität strot-
zenden Lese- und Erfolgserlebnis 
im besten Sinne. Und deshalb: 
Am besten gleich anmelden und 
Clubmitglied werden. Vor den 
Ferien ist eben nach den Feri-
en. Und wenn der Tag der Log-
buchabgabe gekommen ist, gibt 
es nicht nur eine Urkunde für die 
Clubmitglieder. Auch ein Tisch 
mit Buchgeschenken werde dann 
bereitstehen, sagt Aurelia Braune. 
„Wer beim Ferien-Leseclub am 
meisten gelesen hat, darf sich zu-
erst eines aussuchen.“

Werben für den Ferien-Leseclub: Die Klasse 2a der Rodomstorschule hat die Plöner Stadtbücherei be-
sucht, wo sich jedes Grundschulkind zur Teilnahme anmelden kann. � Foto: Lotta Schneider

Kanutour in die Inselwelt
Plön (t/los). Freizeittipp für 
Kurzentschlossene: Die Stadt 
Plön bietet am morgigen Sonn-
abend, 20. Juni, eine geführte 
Kanutour in die Inselwelt des 
Großen Plöner Sees an. Tier 
und Natur stehen hierbei im 

Mittelpunkt. Treffpunkt ist das 
Kanucenter in der Ascheberger 
Straße 6 um 10 Uhr. Die erfor-
derliche Anmeldung erfolgt bei 
der Tourist Info, telefonisch un-
ter 04522-50950. Die Teilnah-
me kostet 20 Euro.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Stadtführung mit dem Kanu
Plön (t/los). Unter den Plöner 
Stadtführungen zählen solche auf 
dem Wasser zu den besonders 
spannenden: Als Kanutour rund 
um den Altstadtbereich. Termine 
gibt es an den folgenden Freita-

gen, 19. und 26. Juni um 10 Uhr, 
sowie am Dienstagnachmittag, 
23. Juni, um 17 Uhr. Die erfor-
derliche Anmeldung erfolgt bei 
der Tourist Info, telefonisch unter 
04522 – 50950. 

Auf einen Schnack den 
Austausch pflegen

Plön (t/los). Die regelmäßigen 
Plönschnacks mit Bürgermeis-
terin Mira Radünzel am zwei-
ten Freitag im Monat werden 
fortgesetzt. Der nächste Termin 
wird wegen des Gildefestes je-
doch vom 10. auf den 3. Juli 

vorverlegt. Treffpunkt ist der 
Marktplatz um 11 Uhr. Bürger 
können die Gelegenheit nut-
zen, während dieser Stunde 
ihre Anliegen anzusprechen 
und sich über aktuelle Themen 
zu informieren. 

Wahlstorf (t). Am kommenden 
Sonntag, 21. Juni, lädt die Plessen-
Stiftung wieder zum Benefiz-Mu-
siktag auf Gut Wahlstorf ein. Auf 
einem der schönsten historischen 
Güter in Schleswig-Holstein, di-
rekt inmitten idyllischer Natur ge-
legen, steht ein entspannter Som-
mertag mit Musik für die ganze 
Familie, Begegnungen, Kaffee 
und Kuchen, Wein und Zeit zum 
Durchatmen auf dem Programm. 
Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende für den Erhalt und Sanie-
rung der alten Gutsanlage wür-
den sich die Veranstalter freuen. 
Los geht es um 15.30 Uhr mit 
dem Konzert „Viva Vivaldi“, das 
insbesondere für Familien und 
die kleinen Gäste gedacht ist. Da-
bei bringt Komponist Àkos Hoff-
mann zusammen mit Musikern 
der Hamburger Camerata die 
Schönheiten und Besonderhei-
ten der Natur auf musikalischem 
Wege näher – auf Basis von Vival-
dis „Vier Jahreszeiten“.
Um 16 Uhr die Baummeditati-
on „Die Kraft der Bäume“ mit 
Dr. Jürgen Eigner. Anmeldun-
gen hierfür sind per E-Mail an 
info@gut-wahlstorf.com erbe-
ten. Ab 17 Uhr gibt es Weine 

und Snacks in der Scheune. 
Das Kammermusik-Konzert für 
Erwachsene beginnt um 18 Uhr: 
Unter dem Titel „Wie herrlich 
leuchtet mir die Natur“ präsen-
tieren Àkos Hoffmann und das 
Abendroth-Trio aus Hamburg 
Musik und Wort – darunter Kom-
positionen von Mozart und Beet-
hoven sowie Texte zur Natur von 
Beethoven und Goethe. 

Benefiz-Musiktag auf Gut Wahlstorf

Die historischen Gebäude auf Gut Wahlstorf bieten eine einzigartige Atmosphäre.                Foto: Archiv

Schach „live“ und eine 
spannende Goldsuche

Plön (t/los). Die Stadt Plön und 
eine Gruppe Ehrenamtler, die 
das Projekt initiiert haben, laden 
kleine und größere Freunde guter 
Schachpartien und Schatzsuchen 
zu spielerischen Aktionen auf 
dem Plöner Marktplatz ein. Sie 
beginnen am Sonnabend, 11. Juli 
um 10 Uhr und dauern rund drei 
Stunden. 

Kinder dürfen an dem Vormittag 
eine große Sandkiste nach Gold-
talern durchsuchen. Wer damit 
besonders erfolgreich ist, kann 
sich über ein kleines Geschenk 
freuen. Parallel dazu heißt es: 
„Schach mal anders“. Es wird 
„live“ gespielt, indem Zuschauer 
als Figur mitten im Spielgesche-
hen dabei sind. 
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„Polizei Inside“: Einladung 
zur Berufsinformation

Kiel/Kreis Plön (t). Die Polizeidi-
rektion Kiel lädt erneut zu einer 
Informationsveranstaltung für 
zukünftige Bewerberinnen und 
Bewerber ein. Angesprochen 
sind alle Interessierten zwischen 
15 und 47 Jahren. Unter dem 
Motto „Polizei Inside“ haben Be-
sucherinnen und Besucher am 
Dienstag, 14. Juli, zwischen 14 
und 16 Uhr die Gelegenheit, mit 
Einstellungsberatern ins persön-
liche Gespräch zu kommen und 
sich aus erster Hand über den 
Polizeiberuf sowie den Ablauf 
des Einstellungsverfahrens zu 
informieren. Die Veranstaltung 
findet beim Wasserschutzpoli-
zeirevier Kiel statt. Dort erhalten 

die Teilnehmenden einen umfas-
senden Einblick in die praktische 
Polizeiarbeit zu Land und zu 
Wasser. Das Rahmenprogramm 
wird durch praktische Vorführun-
gen der Polizeitaucher aus Eutin 
abgerundet. Für eine Teilnahme 
ist eine Online-Anmeldung über 
den Link https://t1p.de/cmbmr 
erforderlich.
Grundsätzlich können sich In-
teressierte auch individuell bei 
den Einstellungsberaterinnen 
und -beratern der Landespolizei 
informieren, Näheres dazu on-
line über den Link https://t1p.de/
otot9. Das Bewerbungsfenster ist 
vom 20. Juli bis zum 2. August 
geöffnet.

Dieses Zahlen hatte der Verwal-
tungschef erstmals am 10. Juni 
in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses bekannt ge-
geben. Wie der Ausschussvor-
sitzende Arne Krüger (CDU) 
berichtet, seien die Ausschuss-
mitglieder über diese Nachricht 
sehr erschrocken gewesen. „Wie 
konnte das passieren? Diese Fra-
ge werden wir jetzt versuchen 
zu erforschen“, kündigte er an. 
Wer nun welche Schuld an der 
Kostenexplosion trage, lasse sich 
nicht auf die Schnelle einschät-
zen. „Allerdings muss man auch 
sagen: Hätten wir von vornherein 
gewusst, dass es fünf Millionen 
Euro kostet, die Schwimmhalle 
auf den neuesten Stand zu halten, 
hätten wir keine andere Entschei-
dung getroffen“, meint Krüger. 
Der Kommunalpolitik sei es sehr 
wichtig gewesen, die Schwimm-
halle in Preetz zu erhalten. Aus-
führlich wird sich der Ausschuss 
für Wirtschaft, Sport, Kultur in 
seiner Sitzung am 15. September 
um 19 Uhr im Ratssaal mit dem 
Thema beschäftigen.

Preetz (vg). Dass die Sanierung 
der Preetzer Schwimmhalle teu-
rer wird als geplant, war allen 
Beteiligten klar – alleine wegen 
der sechsmonatigen Bauverzö-
gerung. Dass sich die Kosten 
allerdings mehr als verdoppeln, 
damit hat wohl niemand gerech-
net. Statt der veranschlagten 2,3 
Millionen Euro geht die Stadt ak-
tuell von Gesamtkosten in Höhe 
von brutto 5 Millionen Euro aus. 
„Das sind Mehrkosten von 117 
Prozent“, konstatiert Bürgermeis-
ter Tim Brockmann. In der Net-
tosumme seien neben 655.000 
Euro für Planerhonorare auch 
3,538 Millionen Euro Baukos-
ten enthalten. Hier seien jedoch 
noch nicht alle Schlussrechnun-
gen gestellt, so Brockmann.
„Die genauen Ursachen für die 
Verteuerung sind noch nicht ab-
schließend herausgearbeitet. Es 
wird zu klären sein, ob zum ei-
nen der geplante Sanierungsum-
fang von den planenden Ingeni-
euren richtig eingeschätzt wurde 
und die in der Kostenschätzung 

getätigten Annahmen realistisch 
gewesen sind“, sagt der Bürger-
meister. Zum anderen müsse 
hinterfragt werden, ob im Zuge 
der Bauausführung und Bauüber-
wachung Fehler gemacht worden 
seien, die im Ergebnis zu Nach-

trägen bzw. Nachforderungen 
der beteiligten Firmen führten. 
„Eine gerichtliche Auseinander-
setzung steht aktuell nicht auf 
der Tagesordnung. Die Stadt führt 
derzeit Gespräche mit den pla-
nenden Büros und ausführenden 
Betrieben“, erklärt Brockmann.

Kostenexplosion bei Schwimmhallen-Sanierung
Böses Erwachen: Baumaßnahme schlägt mit 5 Millionen Euro zu Buche

Am 14. Januar wurde die Schwimmhalle wiedereröffnet, ein Jahr nach 
der Schließung für die Sanierungsarbeiten. Vor allem die technischen 
Anlagen im Keller wurden von Grund auf erneuert.           Fotos: vg/hfr
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Die Agentur für Arbeit berichtet:

Liebe Leserinnen und Leser,
nur noch wenige Wochen 
dann beginnen die dies-
jährigen Sommerferien. Für 
Jugendliche aus den Schul-
abgangsklassen im Kreis 
Plön startet dann ein neuer 
Abschnitt. Ob Studium oder 
Ausbildung, ein freiwilliges 
soziales Jahr oder weiter zur 
Schule gehen, das Spektrum 
an Möglichkeiten ist breit 
und vielfältig. Da fällt es für Jugendliche 
und Eltern nicht immer leicht, den Über-
blick zu behalten. Unsere Berufsberatung 
hilft ihnen gern weiter. Ein Termin kann, 
einfach über unsere Hotline 0431/709-
1000 oder das Internet gebucht werden. 
Mit dem 1.August stellen die ersten Be-
triebe ihre neuen Auszubildenden ein. 
Doch auch für Spätstarter/innen geht 
noch etwas. Einige Betriebe bieten bis in 
den Herbst hinein noch Möglichkeiten, 
eine Ausbildung zu beginnen. Allerdings 
muss dann der Inhalt des bis dahin ver-
säumten Berufsschulunterrichtes nach-
geholt werden. Und je später es im Jahr 
wird, desto geringer sind die Chancen, 
in den Wunschberuf einzumünden. Die 
Berufsberatung im Kreis Plön hat zwar 
jetzt noch ein buntes Spektrum an Aus-
bildungsberufen im Repertoire von „A“ 
wie Anlagenmechaniker/in über „I“ wie 
Industriekaufmann/frau und weitere 
kaufmännische Berufe bis hin zu ‚Z‘ wie 
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r, 
dennoch sollten immer Alternativen mit-
gedacht werden. Auch in diesem Punkt 

hilft die Berufsberatung.
Nutzen Sie – liebe Eltern – die 
Chance! Machen Sie Ihre Kin-
der auf das Angebot einer kos-
tenlosen und neutralen Bera-
tung durch die Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit aufmerk-
sam! Natürlich wirkt es für Sie 
vielleicht auf den ersten Blick 
sportlich, noch so kurz vor 
den Sommerferien, nach frei-

en Ausbildungsplätzen zu suchen. Es ist 
aber defi nitiv machbar. Eine qualifi zierte 
Ausbildung bildet eine solide Basis für 
die weitere berufl iche Karriere und ist ein 
wirksamer Schutz vor Arbeitslosigkeit. 
Auch Praktika können den Einstieg in 
die Ausbildung erleichtern. Warum nicht 
auch die Sommerferien dafür nutzen? 
Praktika sind ein Türöffner in die Betrie-
be. Diese Empfehlung gilt im Übrigen 
nicht nur für Spätstarter, sondern auch 
für Jugendliche, die noch ein Jahr Zeit 
haben, bis die Schule beendet ist. Wer 
gut vorbereitet und informiert ist, sich 
praktisch erprobt hat, verbessert seine 
Chancen, um verschiedene Angebote zur 
Auswahl zu haben.
Denn trotz immer noch guter Möglich-
keiten auf dem Ausbildungsmarkt suchen 
viele – vor allem große - Ausbildungsbe-
triebe immer noch frühzeitig ihren Nach-
wuchs für das Folgejahr.
Sie sehen also, der diesjährige „Sommer 
der Berufsausbildung“ steckt voller Chan-
cen.

Ihr Hans-Martin Rump

Ferien nutzen und das BiZ besuchen 
– Mittwoch ist 3-Day-Tag

Wenn es um das Thema Berufe geht ist 
das Kieler BiZ in der Adolf-Westphal-Stra-
ße 2 ein guter Anlaufpunkt. Es bietet 
Zugriff  auf Online-Medien, Printmateri-
al und Fachbücher und auch die eigene 
Bewerbung kann dort geschrieben und 
bei Bedarf direkt mit dem BiZ-Team be-
sprochen werden. Eine professionelle Fo-
to-Ecke, wo unter perfekter Beleuchtung 
mit dem eigenen Smartphone Bewer-
bungsfotos entstehen können, ergänzen 
das Angebot. Natürlich gibt es auch Ma-

gazine und Flyer zum Mitnehmen. Das BiZ 
ist auch während der Ferien geöff net. Die 
Öff nungszeiten sind unter https://www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/kiel/biz-kiel  
zu fi nden. Jeden Mittwoch von 09:00 
Uhr bis 12:30 Uhr ist zudem „3-Day-Tag“. 
Mit Hilfe einer VR-Brille können dann 
Jugendliche und Erwachsene in die Welt 
der Berufe „eintauchen“. Verschiedene 
3D-Filme ermöglichen ganz individuelle 
Erkundungstouren, bei denen man mitten 
in den Arbeitsalltag versetzt wird.

Zeitarbeit - eine wichtige Brücke in 
die Beschäftigung:  Messe am 24. Juni
Wer auf der Suche nach einer neuen be-
rufl ichen Tätigkeit ist, sollte auch das The-
ma „Zeitarbeit“ auf dem Schirm haben. 
Hans-Martin Rump, Leiter der Agentur für 
Arbeit Kiel, empfi ehlt deshalb den Besuch 
einer Messe mit Zeitarbeitsunternehmen 
am 24. Juni im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) in der Adolf-Westpfahl-Straße 2:
„Zeitarbeit ist immer noch eine gute Mög-
lichkeit für zuvor arbeitslose Menschen, 
auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. 
Laut einer Studie des Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung aus diesem 
Frühjahr verbleiben rund 35 Prozent aller 
in zuvor in einem befristeten Arbeitsver-
hältnis bei einem Zeitarbeitsunternehmen 
angestellten Arbeitnehmer anschließend 

in einer sozialversicherungspfl ichtigen 
Beschäftigung – häufi g auch bei ihrem 
Entleihbetrieb. Damit ist Zeitarbeit eine 
wichtige Brücke in den Arbeitsmarkt.“
In der Zeit von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
besteht die Gelegenheit, für interessierte 
arbeitslose Menschen mit Unternehmen 
der Zeitarbeitsbranche ins Gespräch zu 
kommen und gegebenenfalls einen neuen 
Job zu fi nden.
15 Unternehmen der Zeitarbeitsbranche 
werden vor Ort sein. Sie bieten ein breites 
Spektrum an Berufen aus Handwerk, In-
dustrie, Büro, Gesundheit und Pfl ege an. 
Interessierte Besucherinnen und Besucher 
sollten in jedem Fall ihre Bewerbungsun-
terlagen mitbringen.

Ausbildung begonnen? 
Schwierigkeiten in der 

Berufsschule?
– das Programm assistierte Ausbildung hilft weiter
Wenn es mal in der Berufsschule 
nicht so gut läuft oder es auch mal 
Probleme im betrieblichen Alltag 
gibt, hat die Agentur für Arbeit mit 
dem Programm „assistierte Ausbil-
dung“ einen Joker im Portfolio, der 
sowohl Jugendlichen als auch Be-
trieben hilft, die Lehre erfolgreich 
zu beenden. Die „assistierte Aus-
bildung“ umfasst neben Nachhil-
feunterricht auch eine persönliche 
Begleitung und Betreuung während 
der Ausbildungszeit und das alles 
ganz individuell und fl exibel, auf die 
Bedürfnisse des Auszubildenden zu-
geschnitten. 
 „Flexibel bedeutet auch, dass die 
‚Assistierte Ausbildung‘ jederzeit 
und in jeder Phase der Ausbildung 
begonnen werden kann. Sie ist ein 
kostenfreies Angebot und kann so-
wohl vom Auszubildenden wie 
auch vom Ausbildungsbetrieb auf 
den Weg gebracht werden. Ziel ist, 
dass die Ausbildung mit einem er-
folgreichen Abschluss endet“, sagt 
Hans-Martin Rump, Leiter der auch 
für den Kreis Plön zuständigen 

Agentur für Arbeit Kiel.
Die „Assistierte Ausbildung“ wird 
durch einen Bildungsträger im 
Kreis Plön praktisch umgesetzt. Die 
Auszubildenden beziehungsweise 
Betriebe haben dadurch während 
der Teilnahme immer eine feste An-
sprechperson. Wie das Ganze funk-
tioniert, können Jugendliche, Eltern 
und Ausbilder auch in einem Video 
der Agentur für Arbeit Kiel sehen: 
https://www.wegweiser-kiel.de/mee-
resrauschen/assistierte-ausbildung/ 
Infos zum Angebot erhalten Jugend-
liche und ihre Eltern über die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Kiel: 
Per E-Mail an Kiel.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de   oder per Telefon 
unter 0431/709-1000
Ausbildungsbetriebe können sich 
bei ihrer/-m Ansprechpartner/-in im 
gemeinsamen Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit und der Job-
center unter der bekannten Rufnum-
mer ihres persönlichen Ansprech-
partners oder der gebührenfreien 
Servicenummer 0800 4 5555 20 
informieren.
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Führungen durch das 
Prinzenhaus

Plön (t/los). Besucher haben 
am kommenden Sonntag, 21. 
Juni, sowie am darauffolgenden 
Mittwoch, 24. Juni, wieder Gele-
genheit für eine informative Füh-
rung durch das Prinzenhaus im 
Schlossgebiet von Plön. Der Ein-
tritt kostet 6 Euro. Das Rokoko-
Gartenhaus des Plöner Herzogs 

Friedrich Carl ist der Treffpunkt 
um 15 Uhr an beiden Terminen. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erhalten Einblicke in die 
Geschichte, die Besonderheiten 
der Architektur und die kulturelle 
Bedeutung des Gebäudes. Eigen-
tümerin ist die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz. 

Spaziergang und Austausch 
auf der Prinzeninsel

Plön (t). Plön sehen – und 
sich verlieben: Wer seine 
Stadt kennt, weiß sie umso 
mehr zu schätzen. Vielleicht 
hilft dieses Angebot: Der 
letzte Stadtteilspaziergang 
mit Bürgermeisterin Mira Ra-
dünzel vor der Sommerpau-
se führt am Donnerstag, 25. 
Juni, über die Prinzeninsel. 

Die Wanderung startet um 
15.30 Uhr am Rathaus. Stati-
onen sind das Schlossgebiet, 
Park und Apfelgarten sowie 
der Lieblingsplatz der Kaise-
rin Auguste Viktoria an der 
südlichen Spitze der Insel. 
Der nächst Spaziergang ist 
dann erst wieder für den 27. 
August geplant.

Plön/Eutin (los). Schon ein paar 
Streicheleinheiten zwischen-
durch und ein paar gemeinsa-
me Minuten an der frischen Luft 
können ungemein ausgleichend 
in alle Richtungen wirken: Es 
geht um Hunde am Arbeitsplatz. 
Für mehr Akzeptanz dieser Kons-
tellation hat der Tierschutzverein 
Plön und Umgebung am 11. Juni 
geworben und sich damit wieder 
der bundesweiten Aktion „Kol-
lege Hund“ des Deutschen Tier-
schutzbundes angeschlossen. Im 
Kreis Plön hat Kemal Besic als 
Vertreter des Tierschutzvereins 
einige Betriebe als „tierfreundli-
ches Unternehmen“ ausgezeich-
net. Auch der Plöner Augen-
optikermeister Thomas Tappert 
erhielt eine Urkunde. Denn in 
seinen Ladenräumen in der Lan-
ge Straße 35 sind auch Erna und 
Fiete meistens mit dabei.
Vierbeiner sorgen für ein gutes 
Arbeitsklima. Auch bei Optiker 
Bode in Plön. „Mitarbeiter und 
Kunden freuen sich immer sehr 
über die beiden“, hebt Thomas 

Tappert den Einfluss seiner Hun-
de Erna und Fiete hervor.
Damit gibt das Optikergeschäft 
ein gutes Beispiel. Denn „je 
mehr Berufstätige ein Tier bei der 
Arbeit dabei haben dürfen, des-
to mehr Vierbeiner könnten die 
Tierschutzvereine vermitteln“, 
verdeutlicht Kemal Besic den 
Hintergrund des Aktionstages 
„Kollege Hund“.
In Plön hat das kollegiale Mit-
einander stets gut geklappt. Elo-
Hündin Erna ist mit mittlerweile 
16 Jahren sozusagen ein Alter 
Hase im Geschäft. „Sie ist unsere 
dienstälteste Mitarbeiterin und 
gehört quasi zum Inventar“, sagt 
Thomas Tappert. Viele Plöner 
kennen ihr ruhiges und freund-
liches Wesen. Ihr bevorzugtes 
Plätzchen sei jedoch häufig auch 
das Büro, wohin sie sich, um ihre 
Ruhe zu haben, zum Schlafen 
zurückziehe.
Relativ neu im Team ist der zwei-
jährige Border Collie Fiete, der 
allerdings auch häufig mit ins 
Rathaus nach Eutin darf. „Dort 

Kaum eine Stunde vergeht ohne Hunde
Mit tierisch viel Spaß durch den Plöner Arbeitsalltag

arbeitet meine Frau“, erzählt 
Thomas Tappert. Aber dort wie 
hier mache Fiete seinen guten 
Job. Ein echter „Happiness-Ma-
nager“, wie Tappert sagt. Dieses 
Hundetalent wirke sich spür-
bar aus. Ob Mitarbeiter, Kun-
den oder Kollegen: Niemanden 

scheint die schnuppernde Kalt-
schnäuzigkeit einer fröhlichen 
Hundebegrüßung unberührt zu 
lassen.
Weitere Infos zu der Aktion sind 
online auf www.tierschutzbund.
de sowie www.tierheim-kossau-
ploen.de zu finden.

Thomas Tappert hat mit seinen beiden Hunden Fiete und Erna (rechts) 
zwei fröhliche Kollegen im Arbeitsalltag bei sich.� Foto: Besic
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� Exklusive Rabatt-Coupons
� Interaktive Einkaufslisten
� Treuepunkte und Prämien
� Einfallsreiche Rezeptideen
� Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Gültig bis 20.6.2026

Jetzt tolle Angebote 
in der App entdecken!

Exklusive Rabatt-Coupons
Interaktive Einkaufslisten
Treuepunkte und Prämien
Einfallsreiche Rezeptideen
Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Gültig bis 20.6.2026

Ben’s 
Original
Reis im Kochbeutel
10 min., 20 min. 

oder Natur-Reis
500-g-Packung je
(1 kg = 3.58 €, mit APP 3.18 €)

Katjes
Fruchtgummi oder 

Lakritz
verschiedene Sorten
210-g-Beutel je 
(1 kg = 6.62 €, mit APP 3.29 €)

Hofgut
Hähnchen-
Mini Cordon Bleu
gefroren, 4 Stück
400-g-Packung
(1 kg = 11.23 €, mit APP 8.73 €)

Storck
nimm 2 Bonbons oder 

nimm 2 Soft
verschiedene Sorten
240/195-g-Beutel je
(1 kg = 5.38/6.62 €, mit APP 4.13/5.08 €)

fritz-kola oder limo
verschiedene Sorten, teilweise koffeinhaltig
24 Flaschen à 0,33 Liter, Kiste je 
(1 Liter = 3.41 €, mit APP 2.27 €) zzgl. 3.42 € Pfand
ausgenommen Bio-Schorle

Hendrick’s
Gin oder another Gin
44% vol., 0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 39.99 €, mit APP 35.70 €)

NORMALPREIS

1.39
–0.70

0.69
MIT APP

5.89* spar 23%

4.49
–1.00

3.49
MIT APP

1.79* spar 27%

1.29
–0.30

0.99
MIT APP

NORMALPREIS

27.99
–3.00

24.99
MIT APP

Buchen-
Grillholzkohle 
oder 

Buchen-
Grillholzkohle-
briketts
2,5 kg 
(1 kg = 2.40, mit APP 2.00 €)

Dr. Oetker 
Pizza Ristorante oder 

Bistro Flammkuchen
verschiedene Sorten, gefroren
265–410-g-Packung je
(1 kg = 4.85–7.51 €, mit APP 4.37–6.75 €)

ANGEBOT

1.99
–0.20

1.79
MIT APP

ANGEBOT

5.99
–0.99

5.00
MIT APP

NORMALPREIS

26.99
–9.00

17.99
MIT APP

Hofgut
Milch-Drink
1,5% Fett
verschiedene Sorten
500-ml-Glasflasche je
(1 Liter = 2.58 €, mit APP 1.58 €)

ANGEBOT

1.29
–0.50

0.79
MIT APP

nutella
1000-g-Glas
nur solange der Vorrat reicht

7.49* spar 13%

6.49
–0.50

5.99
MIT APP

2.59* spar 30%

1.79
–0.20

1.59
MIT APP

famila_Anzeige_280x430mm_KW25_PK_RZ.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW25_PK_RZ.indd   1 15.06.26   08:5715.06.26   08:57
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Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

24,90 €

Diesen Ordner erhalten Sie bei uns im Verlag 
in Eutin, Lübecker Straße 12.

34,90 €

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratung und Probefahrt 
in Ihrem: 
 

SSaanniittäättsshhaauuss  
Markt 9 - 12 
24211 Preetz 
 

Tel. 04342 - 7155-35 

www.GZL.de 

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Ostholstein / Kreis Plön (t). Es 
gehört zum Älterwerden dazu, 
dass sich der Körper verändert. 
Betroffen sind unter anderem 
der Stoffwechsel, Knochen, Mus-
keln und das Immunsystem. Die 
gute Nachricht: Schon bevor sich 

Der Fahrplan für gesundes Altern

erste Anzeichen bemerkbar ma-
chen, können Sie einiges dafür 
tun, um möglichst lange aktiv zu 
bleiben – körperlich und geistig.

Knochen und Muskeln 
stärken

Etwa zum 30. Lebensjahr erreicht 
unsere Knochendichte ihren Hö-
hepunkt und nimmt dann immer 
weiter ab. Die Knochen werden 
poröser, das Risiko für Brüche 
steigt. Auch die Muskelmasse 
wird weniger. Wichtige Faktoren, 
um langfristig die eigene Kör-
perkraft und Beweglichkeit zu 
erhalten, sind Krafttraining und 
eine Ernährung, die Vitamine 

und Calcium liefert. Vitamin K2, 
zum Beispiel aus Fleisch, Eiern 
und Sauerkraut, trägt dazu bei, 
dass Calcium in die Knochen ge-
langt. Vitamin D3 unterstützt die 
Aufnahme von Calcium aus dem 
Darm. Außerdem ist es wich-
tig für das Immunsystem. Unser 
Körper kann es bei ausreichen-
der Sonneneinstrahlung in der 
Haut selbst bilden. Allerdings 
gelingt ihm das im Alter immer 
schlechter.

Immunabwehr 
unterstützen

Das Immunsystem produziert 
im Alter weniger Antikörper und 

Abwehrzellen. Dadurch hei-
len Wunden oft schlechter und 
Krankheitserreger haben ein 
leichteres Spiel.
Zur Stärkung ist es wichtig, den 
Körper mit ausreichend Mikro-
nährstoffen zu versorgen, unter 
anderem mit den Vitaminen B6, 
B12 und Folsäure (B9). Das ge-
lingt mit einer ausgewogenen 
Mischkost, die viel Obst und 
Gemüse enthält. Allerdings nur 
bedingt, denn im Alter nimmt 
die Fähigkeit des Körpers ab, 
bestimmte Vitamine ausrei-
chend aufzunehmen oder zu 
speichern. Spätestens wenn ein 
Mangel festgestellt wurde, kann 
die Einnahme von Nahrungser-
gänzungsmitteln sinnvoll sein. 
Es gibt auch Kombipräparate, 
die mehrere Mikronährstoffe 
enthalten.

Gedächtnisleistung 
trainieren

Mit dem Alter verändert sich 
die Struktur des Gehirns und 
die Verbindung der Nervenzel-
len untereinander funktioniert 
schlechter. Darunter leidet das 
Kurzzeitgedächtnis.
Um geistig fit zu bleiben, ist 
auch hier eine gute Versorgung 
mit Vitaminen wie B6, B12 und 
Folsäure wichtig. Unter ande-
rem unterstützen diese die Ge-
dächtnisleistung. Zudem sollte 
man Denkapparat regelmäßig 
vor kleine Herausforderungen 
stellen: Etwa mit neu erlernten 
Fähigkeiten oder Hobbys, die 
mehrere Sinne gleichzeitig för-
dern.

Um geistig fit zu bleiben, ist eine gute Versorgung mit Vitaminen 
wichtig. 	 �Foto: KI-generiert/Folplus.de/akz-o
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Unsere aktuellen Speisepläne 
können Sie hier abrufen.

  

Einfach bestellen: Tel. 04348-919 629 7  
www.meyer-menue.de 

Menüpreis

inkl. Lieferung und 

Überraschungs-
Dessert

  10,50€

Mittagessen?
Wie wär‘s mit Indisches Butterchicken

Einfach bestellen: 04348-919 629 7
www.meyer-menue.de 

inkl. Lieferung und 

Überraschungs-inkl. Lieferung und 

Überraschungs-inkl. Lieferung und 

Dessert

1 ,

Einfach bestellen: Tel. 04348-919 629 7
www.meyer-menue.de 

Industriestraße 3
24211 Preetz

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Ostholstein/Kreis Plön (t). Ein 
Privatgarten ist mehr als ein 
Stück gestaltetes Land – er ist 
gesellschaftlichen Trends un-
terworfen, verändert sich durch 
das unterschiedliche Wachstum 
der Pflanzen im Laufe der Zeit 
und ist immer auch Spiegel der 
Lebensreise seiner Besitzenden. 
Denn mit jeder Lebensphase ver-
ändern sich nicht nur der Alltag, 

sondern auch die individuellen 
Ansprüche an das grüne Wohn-
zimmer hinter dem Haus. Dr. 
Michael Henze vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e. V. (BGL): „Diese 
ganz persönliche Entwicklung 
ermöglicht es, den eigenen Gar-
ten immer wieder neu zu denken 
und ihn den jeweiligen Lebens-
phasen von Familienalltag bis in 

Der Garten als Rückzugsort im Alter
reifere Jahre anzupassen.“ 
Mit zunehmendem Alter gewin-
nen Pflegeleichtigkeit und Bar-
rierefreiheit an Bedeutung. Stu-
fenfreie und rollatorfreundliche 
Wege, Hochbeete oder leicht er-
reichbare Obststräucher erleich-
tern die Nutzung. Der vordere 
Gartenbereich entwickelt sich 
zum Aufenthaltsort im Grünen, 
während der hintere zumeist 
weniger aktiv genutzt wird. Dort 

können nun ausladende Gehölze 
und großzügige Beete ihren Platz 
finden. Wichtig dabei ist ein ein-
faches Pflegekonzepte: extensive 
Staudenbeete, Wildblumenwie-
sen oder pflegeleichte Rasener-
satzpflanzen. Diese erfordern 
wenig aktive Zuwendung, lassen 
sich aber wunderbar aus der Ent-
fernung _ von der Terrasse oder 
aus dem Haus - beobachten und 
so die Jahreszeiten genießen.

In Anpassung an veränderte Lebenssituationen seiner Besitzenden 
bietet der Garten die Chance, immer wieder neu Räume für Freude, 
Gesundheit und Gemeinschaft zu schaffen. � Foto: BGL

Landfrauen bitten zum 
Radeln auf Rügen

Plön (t). Vom 15. bis 18. Sep-
tember radeln die Landfrauen auf 
der Insel Rügen mit den eigenen 
Rädern. Während des Aufent-
halts sind verschiedene längere 
Radtouren geplant. Renate Ja-
cobshagen vom Kreislandfrauen-

verband ist für nähere Auskünfte 
zu Unterbringung und Kosten 
telefonisch unter 0431-24440 
sowie per E-Mail an kontakt@
kreislandfrauenverband-ploen.
de erreichbar. Sie nimmt auch 
Anmeldungen entgegen.
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RIESEN  Auswahl!
FAHRRÄDER &

ELEKTRORÄDER
Verkauf

Reparatur

Verleih

inkl. 
Hol- & Bringservice

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg
Tel. 04381/ 46 90
www.zweirad-scheibel.de

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih
• Pannenservice

RIESENAUSWAHL 

AN ELEKTRORÄDERN!

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg

zweirad-scheibel.de
04381 / 46 90

Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

alle Leasinganbieter
im Angebot

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg
Tel. 04381/ 46 90
www.zweirad-scheibel.de

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih
• Pannenservice

RIESENAUSWAHL 

AN ELEKTRORÄDERN!

GmbH & Co. KG

Theresienhof/Rathjensdorf 
(los). Die Landjugend Asche-
berg hat sich in der Gemein-
de Rathjensdorf in einer „72 
Stunden-Aktion“ beim Bau ei-
nes Volleyballfeldes ausgetobt. 
Entstanden ist das ehrenamtlich 
durchgeführte Projekt auf dem 
Sportplatz, der sich an der Sand-
kuhle im Rathjensdorfer Ortsteil 
Theresienhof befindet.
Mit geeignetem Sandbelag und 
allem Drum und Dran für Vol-
leyballer sofort nutzbar, ist das 
Spiel- und Freizeitgelände nun 
um eine Spielattraktion reicher, 
teilt Bürgermeisterin Gertrud 
Henningsen mit viel Lob für die-
sen gemeinschaftlichen Einsatz 
mit. „Volleyballpfosten und das 
Netz konnten bereits durch vie-

le private Geldgeber erstanden 
werden“, berichtet sie. Unter 
anderem sei auf einer Silber-
hochzeit in Rathjensdorf für den 
Zweck Geld gespendet worden. 
Unter dem Motto „Nicht lang 
schnacken. Anpacken“ kam das 
Projekt schnell in Fahrt.
Zunächst habe es der Plan vor-
gesehen, nur die Pfosten auf 
dem Rasen zu setzen. Dann sei 
entschieden worden, das Spiel-
feld auszukoffern und mit Kies 
zu füllen. Ein großes Team Ju-
gendlicher und Helfer stand für 
die Durchführung der Aktion 
bereit.
„Nun wurde mit viel Unter-
stützung der umliegenden 
landwirtschaftlichen Betriebe 
rangeklotzt: Es wurden Bagger 

Engagiert: Landjugend Ascheberg setzt sich 
für Volleyballfeld ein

Ein ausgekoffertes Stück Rasenfläche in der Größe eines Volleyball-
feldes wurde zunächst mit Sand aufgefüllt.

und Trecker besorgt, Maschi-
nen angeliefert und der Sand 
rangeschafft.“ Zwischendurch 

wurden die Helfer durch ein 
reichhaltiges Frühstück und Ge-
tränke durch die Kommunalen 

Wähler, die CDU und die Ge-
meinde Rathjensdorf versorgt. 
„Besonders unterstützt wurde 
die Aktion durch das Kies- und 
Schotterwerk Kreuzfeld und 
dem landwirtschaftlichen Be-
trieb Volker Hennings aus The-
resienhof“, hebt Gertrud Hen-
ningsen hervor. „Die Gemeinde 
Rathjensdorf bedankt sich sehr 
herzlich bei den vielen Unter-
stützern für diese Aktion! Und 
natürlich bei der Landjugend-
gruppe Ascheberg für Ihren be-
sonderen Einsatz über drei volle 
Tage!“
Die örtliche CDU werde dem-
nächst noch Volleybälle spen-
den, dann stehe dem „Baggern“ 
und „Pritschen“ nichts mehr im 
Weg. Jeder darf sportlich aktiv 
werden: „Die Gemeinde lädt 
alle ein, diese neue Möglichkeit 
zu nutzen.“

Kälbchen „Sabi“ durfte bei der Aktion dabei sein.  � Fotos: hfr

Vor dem Netz verteilt konnte die 
Landjugend das Ergebnis prüfen.
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Weltstadt Kopenhagen
Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bummeln, 
Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über 
die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit in Kopenhagen. 
Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön . 
Reisetermine:  04.07.2026  25.07.2026  08.08.2026  29.08.2026 
       03.10.2026 (Feiertag / In DK alle Geschäfte off en)

Komplettpreis 
nur

49,90

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

„Weihnachts-Shopping & Weltklasse-Revue“: Berlin „First Class“
mit Weltpremiere im Friedrichstadtpalast mit neuer Revue

In einer der besten City-Lagen West-Berlins direkt auf dem Ku’Damm erwartet unsere Leser:innen ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend zum Weihnachts-Shopping  in Berlin  mit Unterkunft 
im internationalen First-Class-Hotel in Best-Lage auf dem Ku‘Damm mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. 
Höhepunkt des Shopping- und Erlebnis-Weekends ist sodann am  Abend der Besuch im berühmten Friedrichstadtpalast Berlin inklusive Hin- und Rück-Transfer mit der nagelneuen Groß-Revue like 
Las Vegas mit „Blended by Delight“ inklusive Eintrittskarten (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!)  Atemberaubende Bühnen-Bilder, 600 farbenprächtige Kostüme, 
100 Tänzer:innen, modernste Theater-Technik und Weltklasse-Artistik prägen die teuerste und aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der Welt.  

Nach dem großen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser:innen am 2. Tag die 
große Stadtrundfahrt Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und 
Schnauze“ zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt oder ganz viel 
Freizeit zum Weihnachts-Shopping bis zur Rückfahrt um 15 Uhr ab 
Berlin. Die An- und Abreise erfolgt ab Preetz und Plön .  

 Reisetermine:
 21. - 22.11.2026 (verkaufsoffener Samstag)
 29.-30.11.2026 (1. Advent)

„Zu Gast bei den Seehunden“: Sommer-Schlemmer-Buffet an 
der Eider & zu Besuch in der Seehund-Station Friedrichskoog 

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen beim großen Sommer-Aus-
flug in den Nationalpark Wattenmeer mit Besuch der berühmten Seehund-

station in Friedrichskoog direkt an der Nordsee, wo unsere Gäste beim 
mehrstündigen Aufenthalt, inklusive Eintritt und fachkundiger Führung, 
die Fütterung und Aufzucht der Seehunde live vor Ort genießen können. 
Bereits auf der Anreise werden unsere Leser:innen kulinarisch rundum 

verwöhnt, an der Eider mit einem Sommer-Buffet mit warmen und kalten 
Spezialitäten. Busfahrt ab Preetz und Plön .

Neuer Zusatz-Termin:  03.07.2026 

nur

37,95

Europas größtes Dampf-Fest in Flensburg
& Ring-Reiter-Festumzug in Sonderburg

Deutsch-Dänisches Top-Event im Grenzland: Zunächst genießen unsere Le-
ser:innen Nord-Europas größtes Ringreiter-Fest in Sonderburg/DK mit dem 
prachtvollen Festumzug mit mehr als 500 Ringreitern, 
viel Musik & Trachtengruppen. Sodann geht es weiter in 
die Rumstadt Flensburg, wo es rund um die Förde präch-
tig raucht und dampft mit historischen Fahrgastschiff en 
aus ganz Nord-Europa und auf der „Dampfmeile“ wird zu 
Lande und zu Wasser ein großes Hafen-Fest gefeiert mit 
viel Live-Musik. Busfahrt ab/bis Preetz und Plön .  
Reisetermin:  10.07.2026

Genießen Sie live und hautnah eines der schönsten Segel-Events der Welt im mon-
dänen Seebad Warnemünde mit spektakulärem Show- und Musik-Programm, 
open ship, kulinarischen Meilen, Kunsthandwerker- und Fischer-Markt u. v. m..  

Nur bei uns: Busfahrt ab Preetz und Plön  nach Warnemünde & 
zurück mit 4 Stunden Freizeit.

Reisetermin:  07.07.2026

Jubiläums-Sonderfahrt „Warnemünder Woche“Jubiläums-Sonderfahrt „Warnemünder Woche“

17



18
19

. J
un

i 2
02

6 Preetz (t). Auf dem 
Fahrrad- und Um-
weltfest in Preetz 
war kürzlich jede 
Menge los. Unter an-
derem war auch die 
Organisation „foods-
haring“ eingeladen, 
sich mit einem Stand 
zu präsentieren. 
„Um auf die sinnlo-
se Verschwendung 
von Lebensmitteln 
aufmerksam zu ma-
chen, mussten die 
Gäste bei uns erken-
nen, welche von den 
zwei aufgestellten 
Warenkisten gekauft 
bzw gerettet worden 
ist“, berichtet Stefa-
nie Asmus, eine von 
vier „foodsharing“-
Botschafterinnen im 
Kreis Plön. Verwun-
dert seien die Raten-
den dann darüber 
gewesen, dass beide 
Kisten ausschließlich 
aus geretteten Le-
bensmitteln bestand. 
Ergänzt und unterstützt wur-
de die Aktion von zahlreichen 
„foodsavern“ aus dem Kreis Plön 
– wie Marja Paasch und Begga 
Rolfsmeyer, beides „foodsaver“ 
seit fast der ersten Stunde. Sie ser-
vierten den Passanten Smoothies.
„foodsharing“ ist eine im De-
zember 2012 gegründete, ehren-
amtliche Initiative zur Rettung 
und Verteilung überschüssiger 

Lebensmittel. Das Ziel der ge-
meinnützigen und komplett 
kostenfreien Bewegung ist es, 
die weltweite Lebensmittelver-
schwendung nachhaltig einzu-
dämmen und bis zum Jahr 2030 
zu halbieren. Die Koordination 
erfolgt länderübergreifend in 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz über die o�  zielle  
Online-Plattform foodsharing.de. 

Rund ums Heizen und 
Förderungen

Verbraucherzentrale und
Klimaschutzagentur informieren 

Wahlstorf (t). In Wahlstorf fi n-
det am 25. Juni  eine kostenfreie 
Info-Veranstaltung in Zusam-
menarbeit mit der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein statt. 
Bürger*innen werden zum Thema 
Heizen, Sanieren und den Förder-
möglichkeiten des Bundes  infor-
miert und haben die Möglichkeit 
Fragen an den Energieberater der 
Verbraucherzentrale zu stellen. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr in der Alten Schule Wahlstorf, 
Lindenallee 6. 
Um 18 Uhr leitet nach der Be-
grüßung der Impulsvortrag „Gas 
als Risiko: Fürs Klima und für die 
Verbraucher“ zum zentralen The-
ma über. Ab 18.15 Uhr spricht 
Diplomingenieur Ümit Karaar-

slan über das Thema „Sanieren, 
Heizen, Fördern: Wie passt das 
zusammen?“ Im Anschluss an 
den Vortrag des Energieberaters, 
der auf die Heizungstechnologien 
eingeht und wichtige Einblicke 
in die aktuelle Förderlandschaft 
bietet, folgt eine Fragerunde. Die 
Info-Veranstaltung ist dank der 
Bundesförderung für die Ener-
gieberatung der Verbraucherzen-
trale kostenfrei.  Veranstalter ist 
die Klimaschutzagentur im Kreis 
Plön. Sie hat den Auftrag, die 
Kommunen auf dem Weg in die 
Treibhausgasneutralität bis 2040 
zu unterstützen. Zu den Gesell-
schaftern gehören neben dem 
Kreis Plön derzeit 26 Gemeinden, 
darunter Wahlstorf. 

Fußball-WM 2026
Drei Länder – drei Rezepte – ein Menü

Die DFB-Elf ist gut gelandet, im 
TV und im Stream laufen Fuß-
ball-Dokus und der Anpfi �  für 
die WM 2026 ist erfolgt. Dazu 
passend kommt hier der dritte 
Gang für ein WM-Menü, das 
die Küche der Gastgeberländer 
zelebriert. 
Nach Kanada und den USA 
liefert Mexiko sicher ein eben-
so leckeres Rezept, das nicht 
viel Arbeit braucht und richtig 
schmeckt. 

Gastgeberland Mexiko: 
Guacamole

Guacamole – ein echter Klassi-
ker der mexikanischen Küche! 
Die cremige Avocado-Dip be-

geistert mit ihrer frischen Note 
und passt perfekt zu Nachos, 
Tacos oder als Beilage zu 
Fleisch und Gemüse. Das Beste 
daran?
Die Zubereitung ist denkbar 
einfach und in wenigen Minu-
ten erledigt. Ob klassisch oder 
mit einer individuellen Note – 
mit diesem Rezept gelingt dir 
die perfekte Guacamole im 
Handumdrehen!
Für vier Portionen:
2 reife Avocados
2 EL Limettensaft (oder Zitronen-
saft)
4 EL Naturjoghurt
1 Knoblauchzehe
2 Cocktailtomaten
nach Belieben Salz und Pfe� er

nach Belieben Chilipulver
nach Belieben Koriandergrün

Zubereitung 

1. Avocados halbieren, Kern 
entfernen, Fruchtfl eisch mit 
dem Lö� el herauslösen und 
je nach gewünschter Konsis-
tenz mit der Gabel zerdrü-
cken oder ganz fein pürie-
ren.

2. Knoblauch und Cocktail-
tomaten sehr fein würfeln 
und zusammen mit dem 
Naturjoghurt unter die Avo-
cadocreme rühren.

3. Mit Limetten- oder Zitronen-
saft, Salz und etwas Chili 
(oder Pfe� er) abschmecken; 

nach Wunsch fein gehacktes 
Koriandergrün unterheben.

4. Sofort servieren – passt ideal 
zu Nachos, Gemüse-Sticks, 
Tacos oder als Topping für 
Wraps & Sandwiches.

Fotos und Rezepte: 
edeka food-service.de

„foodsharing“ – was ist das?

Stefanie Asmus aß mit Bürgermeister Tim 
Brockmann gerettete Früchte.  Foto: hfr

Das System stützt sich auf zwei 
Hauptpfeiler, um genießbare 
Nahrungsmittel vor dem Abfall 
zu bewahren: Kooperation mit 
Betrieben (Ehrenamtliche sam-
meln nicht mehr verkäufl iche 
Waren bei Supermärkten, Bäcke-
reien oder Kantinen ein) und von 
privat zu privat (Privatpersonen 
können überschüssige Lebens-
mittel aus dem eigenen Haushalt 

anbieten und abholen). Das An-
gebot steht absolut jeder Person 
bedingungslos o� en, da der Fo-
kus auf dem Umweltschutz liegt. 
Eine Bedürftigkeitsprüfung gibt 
es nicht.
Kontakt zu foodsharing“ Exper-
tin Stefanie Asmus gibt es per 
E-Mail an Ploen@foodsharing.
network oder unter Telefon 0173-
6704799.
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MMaarrkktt  99--1122  ||  2244221111  PPrreeeettzz  
  

AAppootthheekkee  
  
SSaanniittäättsshhaauuss  
  
PPaarrffüümmeerriiee  
  
RReeffoorrmmhhaauuss  

wwwwww..GGZZLL..ddee  

Musik für die Seele 
TINA BENZ 

Buchen Sie die Sängerin
für emotionale Momente 

0174 67 94 745

6 x Anzeigenschaltung

inklusive 1 x PR 

in 6 Monaten

JETZT 
ANZEIGEN-

PLATZ
BUCHEN!

04521 - 70110
anzeigen@der-reporter.info

Preetz (vg). Sport- und 
Bewegungsangebote im 
ö� entlichen Raum sind 
eine niederschwellige 
Möglichkeit, um viele 
Menschen dafür zu be-
geistern, selbst aktiv zu 
werden und etwas für 
ihren Körper und ihre 
Gesundheit zu tun. Der 
Preetzer TSV scha� t mit 
seinem Projekt „Sport 
im Park“ genau so einen 
Rahmen für Gesund-
heitsprävention für je-
dermann. „Während der 
Sommerferien bieten 
wir das Outdoortraining 
kostenfrei und zu unter-
schiedlichen Zeiten an. 
Einfach vorbeikommen 
und mitmachen“, lädt Übungs-
leiterin Sabine Sauer alle Inter-
essierten aus Preetz und Umland 
zur Teilnahme ein. „Wichtig sind 
nur drei Dinge, die man mitbrin-
gen sollte: bequeme Bekleidung 
und Schuhe sowie etwas zu trin-
ken und gute Laune!“
Tre� punkt für das „Sport im 
Park“-Angebot ist am PTSV-
Kanuheim im Castöhlenweg 1. 
Von dort aus geht es dann in die 
freie Natur. „Recken, strecken, 

rückwärts gehen, auf einem Bein 
stehen und ähnliche Übung ste-
hen dann auf dem Programm. 
Es geht auch darum, kognitive 
Fähigkeiten zu schulen. Alle Dis-
ziplinen erfolgen im Stand, nicht 
auf dem Boden“, sagt Sabine 
Sauer. Sie betont auch die sozi-
ale Komponente dieses Angebo-
tes. Denn gegen zunehmende 
Vereinsamung könne auch die 
Gemeinschaft im Verein helfen. 
Zur Teilnahme ist eine Vereins-

Frauen-Netzwerk lädt ein
Klamp (t). Das „Netzwerk für 
Frauen – zwischen Küste und 
Seen“ lädt am heutigen Frei-
tag, 19. Juni, zum zweiten of-
fenen Tre� en ins Bürgerhaus 
der Gemeinde Klamp, die „Ole 
School“ in der Schoolredder 6 
in Wentorf, ein. Eingeladen 
sind Frauen aus der Region 
zwischen Kiel und Fehmarn, 

die Lust auf Austausch, neue 
Kontakte und echte Begegnung 
haben – egal, ob mit konkreter 
Idee, neuen Plänen oder ein-
fach dem Wunsch nach Ver-
bindung. Einlass und o� ener 
Austausch ab 18.30 Uhr, ge-
meinsamer Beginn um 19 Uhr. 
Kontakt per E-Mail an johanns-
hofevents@gmail.com.

Auf Kaisers Spuren
unterwegs …

Plön (t/los). Das Thema „Kir-
chen, Kaiser und Kadetten“ bil-
det den Schwerpunkt einer Stadt-
führung auf den historischen 
Pfaden von Plön. Insbesondere 
die Kaiserzeit wird beleuchtet. 
Wahlweise können zwei Termine 

genutzt werden: Sonnabend, 20. 
Juni, und Montag, 22. Juni. Die 
Touren beginnen um 11 Uhr an 
der Tourist Info, Bahnhofstraße 5. 
Der Rundgang dauert eineinhalb 
Stunden und kostet 6 Euro pro 
Teilnehmer. 

„Sport im Park“ mit dem Preetzer TSV

Das Gesundheitsangebot „Sport im Park“ 
mit Sabine Sauer ist kostenlos und völlig 
unverbindlich.  Foto: hfr

mitgliedschaft nicht erforderlich!
Die Trainingszeiten fi nden am 
6., 7., 10., 13., 24. 27., 28. und 
30. Juli sowie am 3. und 4. Au-
gust jeweils von 10 bis 11 Uhr 
und zusätzlich am 7. und 30. 
Juli auch von 16.30 bis 17.30 

Uhr statt. Fragen zu diesem ge-
sundheitsorientieren Angebot 
beantwortet Sabine Sauer unter 
Telefon 01575-9442730. Ermög-
licht wird es durch Zusammenar-
beit mit dem Landessportverband 
und der AOK.
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ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Preetz (t/vg). Wenn Gartentore sich öffnen 
und private Paradiese für Besucher zugäng-
lich werden, ist es wieder so weit: Die Aktion 
„Offener Garten“ in Schleswig-Holstein und 
Hamburg lädt auch in diesem Jahr zu beson-
deren Entdeckungen ein. Seit dem Jahr 2000 
gewähren engagierte Gartenbesitzer Einbli-
cke in ihre mit viel Leidenschaft gestalteten 
grünen Rückzugsorte und schaffen Raum für 
Inspiration, Austausch und neue Ideen. Das 
Hauptwochenende der Aktion findet am 20. 
und 21. Juni statt. Besucher haben die Ge-
legenheit, ganz unterschiedliche Gartenstile 
und Gestaltungsideen kennenzulernen. Die 
Bandbreite ist groß: von naturnahen und 
ökologisch gestalteten Gärten über klassische 
Bauerngärten bis hin zu individuell angeleg-
ten Sammlergärten und modernen Garten-
konzepten. Jeder Garten erzählt seine eigene 
Geschichte und bietet den Besuchern viel-
fältige Anregungen für den eigenen grünen 
Raum – auch in Preetz. 

Grüne Paradiese öffnen ihre Tore
Aktion „Offener Garten“ lädt am 20. und 21. Juni zum Inspirieren ein

In der Schusterstadt 
beteiligt sich traditio-
nell der Verein „Gärt-
nern mit Kindern in 
Preetz“ an der Aktion 
und öffnet am Sonn-
abend, 20. Juni, von 
10 bis 17 Uhr seine 
Gartenpforten. Das 
kleine, grüne Pa-
radies ist seit 2009 
gewachsen. Die Mit-
glieder gärtnern hier 
ehrenamtlich ein-
mal wöchentlich mit 
zehn verschiedenen 
Kindergruppen. Man 
kann etwas vorwei-
sen: „In diesem Jahr 
war das Wetter güns-
tig, alles steht in voller Pracht“, freut sich die 
Vereinsvorsitzende Ingeborg Wittig und hofft 
auf viele interessierte Besucher. Getränke, 
Kuchen und Snacks – von herzhaft bis süß 
– stehen bereit. Und keine Angst vor zu viel 
Sonne: „Der Tag könnte recht warm werden. 
Ein großer Apfelbaum und ein Ahorn spen-
den uns Schatten“, betont Wittig. Der Garten 
ist durch den Mühlenaupark oder über das 
Grundstück An der Mühlenau 12 zu errei-
chen.

Zwei weitere Preetzer Gärten, die jeweils nur 
am Sonntag, 21. Juni, geöffnet sind, befinden 
sich in der Stresemannstraße 15 (Petra See-
berg-Renno; kleiner Garten mit vielen Stau-
den; 11 bis 18 Uhr) und in der Stresemann-
straße 16 (Familie Eßmann; verwunschener 
Reihenhausgarten am Hang; 11 bis 17 Uhr). 
Im Kreis Plön beteiligen sich insgesamt 18 
Gärten an der Aktion. Die Adressen aller 
Teilnehmer sind im Internet auf der Website 
www.offenergarten.de zu finden.

Hier wird mit Kindern gegärtnert: der Garten am Mühlenaupark aus 
der Vogelperspektive. � Foto: hfr

Reporter-Leser-Reisen:

Preetz/Plön (t). Ein europaweit einzigar-
tiges Farbspektakel erwartet die Reporter-
Leser*innen im Spätsommer in Holland vom 
28. bis 31. August mit dem großen Dahlien-
Blütenfest und der blühenden Heide in den 
malerischen Küsten-Polder-Landschaften. Un-
zählige Blumenzüchter öffnen für wenige Tage 
ihre Höfe zwischen Harlem und Leiden für das 
blühende Mega-Event. Residieren werden die 
Gäste im komfortablen First-Class-Hotel in der 
Nähe vom Amsterdam mit reichhaltiger Halb-
pension und ein komplettes und blütenreiches 
Ausflugs- und Erlebnisprogramm ist im sehr 
günstigen Reisepreis von nur 399,90 Euro be-
reits enthalten.

Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt ab 
Preetz und Plön drei Übernach-
tungen im Vier-Sterne-Hotel 
(Landeskategorie) mit reichhal-
tigem Schlemmerfrühstück vom 
Buffet und drei Abendessen im 
Hotel als Drei-Gang-Menü 
oder Buffet. Auf der Anreise 
erfolgt ein Besuch im „Vene-
dig Hollands“ in Giethorn, ein 
weltweit einmaliges Dorf ohne 
Straßen mit nur Grachten und 
historischen Bauernhöfen auf 

170 Torf-
inseln. Am 
z w e i t e n 
Tag geht es weiter mit einer 
Fahrt durch die blühenden 
Dahlien-Landschaften mit 
Besuch und Führung beim 
Dahlienzüchter inklusive 
Eintritts mit mehr als 600 
Dahlienarten mit ein-
maliger Arten- und Farb-
vielfalt und der Besuch 
der einmaligen Dahlien-
Sommer-Blü ten-Show 
zum Dahlien-Fest 2026 
am Schloss Keukenhof mit 

großem Schlosspark. Außerdem im Programm 
enthalten: der große Panorama-Ausflug Ams-
terdam mit Freizeit zum Stadtbummel und 
Gelegenheit zur zünftigen Grachtenfahrt mit 
deutschen Erklärungen, am vierten Tag Rück-
reise mit Besuch im idyllischen Fischerdörf-
chen Volendam direkt am Ijsselmeer und Fahrt 
über den 35 kilometerlangen Abschlussdeich 
zwischen Nordsee und Ijsselmeer.
Anmeldungen sind ab sofort bei den Reporter-
Leser-Reisen des Burg-Verlages in Eutin unter 
Telefon 04521-701130 oder direkt online auf 
leserreisen.der-reporter.info möglich.

Auf zu Europas magischem Blütenfest!
„Dahlien-Blüte Holland“ mit Top-Erlebnis Amsterdam und Blütenpracht im Keukenhof

Ein Top-Erlebnis: die große Grachten-Rundfahrt durch Amster-
dam auf den weit verzweigten Kanälen.

Europas größtes Blütenfest erwartet die Gäste mit dem Dah-
lien-Fest in Holland.                    Foto: Ingrid-NL-Dahlia-flower 
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Gas- /Ölheizung raus! 
Wärmepumpe rein! 

Hermann Stoltenberg 
Projektentwicklung 
Tel. 04344 / 41 10 0 

oder 01523 / 41 20 25 2
www.stoltenberg-projekt 

h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Ihre Wärmewende
hat stattgefunden - fertig!

Oder Sie kaufen 
von mir ein

Klimapaket
Wärmepumpe

+ Photovoltaik + Batterie
+ Wallbox

und sparen 60-80% Ihrer 
bisherigen Ausgaben für 

Öl+Gas+Strom

Angebot mit Förderung

Peuker

Schwentinestraße 11 • Preetz
Tel.: 0 43 42 / 8 60 94

Mobil 01 72 / 9 13 55 21

• Gartengestaltung 
und -pflege

• Baum- und Gehölzschnitt
• Baumfällung
• Knickpflege
• Pflanzungen

• Teiche, Bachläufe, 
Quellsteine

• Holz- und Zaunbau
• Natursteinmauern
• Pflasterarbeiten

• Lichteffekte
• Winterdienst

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landschaftsbau
Düsternbrook 8, 24211 Rastorf

Telefon: 04384 16 52 
schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau

GaLaBau Peuker bringt Gartenideen
zum Blühen

Preetz (t). Wenn aus einem 
Garten ein individuelles Wohl-
fühlparadies entstehen soll, ist 
fachkundige Handwerkskunst 
gefragt. Genau hier setzt das 
Unternehmen GaLaBau Peu-
ker an: Mit einem breit ge-
fächerten Leistungsspektrum 
und einem klaren Blick für 
Qualität und Gestaltung zählt 
der Betrieb zu den zuverläs-
sigen Ansprechpartnern für 
Garten- und Landschaftsbau 
in der Region. 
Der Familienbetrieb blickt 
auf eine inzwischen 20-jähri-
ge Firmengeschichte zurück: 
Susanne Peuker hat sich ge-
meinsam mit ihrem Ehemann 
am 1. April 2006 selbstständig 
gemacht und das Unterneh-
men seitdem kontinuierlich 
aufgebaut. Unter dem Motto 
„Handwerk in Perfektion“ zeigt 
GaLaBau Peuker eindrucksvoll, 
wie vielseitig modernes Garten-
handwerk heute sein kann. Von 
der ersten Idee bis zur fi nalen 
Umsetzung begleiten die Profi s 
ihre Kunden Schritt für Schritt. 
Das Angebot reicht von klas-
sischer Gartengestaltung und 
-pfl ege über Baum- und Ge-
hölzschnitt bis hin zu an-

spruchsvollen Baumfällungen 
und Knickpfl egearbeiten. Be-
sonderes Augenmerk legt das 
Unternehmen auf die individu-
elle Planung. Jeder Garten wird 
als Unikat verstanden – entspre-
chend vielfältig sind die Mög-
lichkeiten: Pfl anzungen, stim-
mungsvolle Teiche, Bachläufe 
und Quellsteine oder kreative 
Lichte� ekte sorgen dafür, dass 

Außenbereiche sowohl funktio-
nal als auch ästhetisch überzeu-
gen. 
Auch im Bereich der handwerk-
lichen Umsetzung zeigt GaLa-
Bau Peuker seine Stärke. Ob 
Holz- und Zaunbau, massive 
Natursteinmauern oder präzise 
ausgeführte Pfl asterarbeiten – 
die Kombination aus Erfahrung, 
handwerklichem Können und 

hochwertigen Materialien ga-
rantiert langlebige Ergebnisse. 
Damit entstehen nicht nur op-
tisch ansprechende Anlagen, 
sondern auch nachhaltige Lö-
sungen, die den Anforderun-
gen des Alltags standhalten. 
Selbst in der kalten Jahreszeit 
bleibt das Unternehmen ak-
tiv: Mit einem zuverlässigen 
Winterdienst sorgt GaLaBau 
Peuker dafür, dass Wege und 
Flächen sicher passierbar 
bleiben. Als regional verwur-
zelter Betrieb in Preetz steht 
GaLaBau Peuker zudem für 
Kundennähe und persönli-
che Beratung. Kurze Wege, 
direkte Kommunikation und 
ein hohes Maß an Engage-
ment zeichnen das Team aus. 
Kunden profi tieren von einem 
Rundum-Service, der alle 

Aspekte des Garten- und Land-
schaftsbaus abdeckt. 
Mit diesem umfassenden Ange-
bot unterstreicht GaLaBau Peu-
ker, dass modernes Handwerk 
weit mehr ist als reine Ausfüh-
rung: Es ist die Verbindung aus 
Kreativität, Fachwissen und 
Leidenschaft – und damit die 
Grundlage für Gärten, die be-
geistern.
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Plön (los). Fröhliche Musik zum 
90. Geburtstag von Rolf Zabel: 
Für den durch und durch mari-
tim gestimmten Auftritt hatten 
die Initiatorinnen dieses Überra-
schungsprojektes Heidrun Bün-
ning und Tochter Philippa als 
langjährige Seglerfreundinnen 
Zabels, einem Mitbegründer des 
Segelclubs von Plön, den Shan-
tychor Windjammer mit ins Boot 
geholt. Bei Kaiserwetter begeis-
terten die Sänger unter der Regie 
ihrer Chorleiterin Susanne Gehrs-
heimer am E-Piano nebst klei-
ner Combo mit Schlagzeug und 
allem Drum und Dran ihren so 
beschenkten Zuhörer auf seinem 
Balkon vom Garten aus.
Die gute Stimmung durch die 
zum runden Geburtstag gebuch-
ten „Shantys“ brachte fast ein 
bisschen Volksfestflair ins Plöner 
Wasserturmwohngebiet. Das war 
auch Absicht, erklärt Philippa 
Bünning, die mit ihrer Mutter 

Heidrun deren Idee organisato-
risch umgesetzt hat. Damit waren 
die beiden Plönerinnen nicht nur 
intuitiv „auf dem richtigen Damp-
fer“, sondern hatten prompt ins 
Schwarze getroffen: „Es war 
spitze!“, freute sich Rolf Zabel, 
gerührt und begeistert über das 
Live-Konzert auf dem grünen Ra-
sen vorm Haus.
Der Jubilar sei ein guter Freund 
aus den aktiven Vereinszeiten 
beim Segelclub von Plön (SCvP), 
sagt Philippa Bünning. Auch ihre 
Familie sei gern und viel auf dem 
Wasser unterwegs gewesen. Man 
kennt sich im Kreis der Segler – 
Rolf Zabel vor allem unter sei-
nem Spitznamen „Molli“.
Und so waren unter den Gratu-
lanten und Zuhörern der musi-

kalischen Einlage zum 
90. Geburtstag am 11. 
Juni auch zahlreiche Se-
gelfreunde aus Plön und 
Umgebung zu dem Gar-
tenkonzert versammelt, 
um zuzuhören und zu 
gratulieren.
Das erhabene Plätzchen 
auf dem Balkon teilte sich 
Rolf Zabel mit seinen gu-
ten Freunden Uwe Kars-
tens und Volkmar Kopp. 
Das Trio zählt zu den 
Gründervätern des ScvP, 
der im Jahr 1968 an der 
Ochsenkoppel aus der 
Taufe gehobenen wurde. 
Entsprechend maßge-
schneidert präsentierte 
sich der Shantychor nach 
klassischen Geburtstags-
liedern mit beliebten und 
bekannten Ständchen und man-
cher Soloeinlage rund um das 
große Thema Seefahrt.

„Vierzig Jahre lang ist Molli auch 
unser Helfer in der Not gewe-
sen“, erzählt einer der Zuhörer 
und Chef der ebenfalls am Gro-
ßen Plöner See ansässigen Sirius 
Werft Torsten Schmidt, als „Rol-
ling Home“ gerade verklungen 
ist. Der Grund für so viel Lob: 
Rolf Zabel habe sich als ausgebil-
deter Büchsenmacher und Fein-
mechaniker stets als ideenreicher 
Finder kreativer Lösungen bei 
jedwedem technischen Problem 
erwiesen. Auch auf der Werft. „Im 
Betrieb hieß es immer: Molli wird 
es schon machen“, erinnert sich 
Schmidt an die besondere Nach-
barschaftshilfe. Zudem habe der 
Segler mit seinem 16-er Jollen-
kreuzer auch bei den Regatten 
sein Knowhow bewiesen, fällt 

Maritim gestimmte Überraschung für Rolf Zabel: 

Seglerfreunde sorgen für fröhliches 
Shantychorständchen zum runden Geburtstag

ihm bei „Across The Sea“ noch 
ein. Der gepflegte Wassersport 
schweißte eine gute Gemein-
schaft zusammen, verdeutlicht 
er. Man tummelte sich regelmä-
ßig auf dem See, umrundete die 
Inseln und traf sich 
abends zum Grillen.
Bleibende schöne Er-
innerungen: Die Plö-
ner Shantychorsänger 
und -sängerinnen ver-
stehen es im besten 
Sinne, sie mit ihren 
Liedern zu wecken 
- „Das kann doch ei-
nen Seemann nicht 
erschüttern!“ - und 
unter allen gute Lau-
ne zu verbreiten. Ihr 
musikalischer Auftritt 
zu diesem Geburtstag 

wird mit leuchtenden Augen und 
viel Applaus auch der Zuhörer 
belohnt. Philippa Bünning dreht 
schnell noch mit einem vollen 
Tablett die Runde, bis jeder im 
Garten sein Glas hat. 

„Haie küsst man nicht“ 
Eine Komödie für Frauen – 

und für Männer, die sich trauen …
Plön (t/los). Die Alte 
Werft auf dem Plöner 
Naturcampingplatz Spit-
zenort, Ascheberger Stra-
ße 76, wird am Sonntag, 
5. Juli, zum Spielort für 
die kabarettistische Ko-
mödie „Haie küsst man 
nicht“. Autorin Stefanie 
Stroebele hat in ihr das 
Porträt einer Frau ge-
zeichnet, die kein Fettnäpfchen 
und kein Klischee auslässt.
 In Aktion ist Carina Kohrt. Die 
Vorstellung beginnt um 19 Uhr. 
Karten können im Vorverkauf 

online auf der Website www.
theaterfimmel.de  sowie in der 
Plöner Buchhandlung Schnei-
der, Lübecker Straße 18, erwor-
ben werden.                 Foto: hfr

Sie hatten die Idee zu dem kleinen Chorkon-
zert: Heidrung Bünning und Tochter Philippa. 

Unter der musikalischen Leitung von Susanne Gehrsheimer präsentierte sich 
der Shantychor Windjammer zum 90. Geburtstag mit einer maritimen Aus-
wahl an Liedern. � Fotos: Lotta Schneider 

Auf dem Balkon verfolgten die langjährigen Seglerfreunde Uwe 
Karstens, Rolf Zabel und Volkmar Kopp (von links) den Auftritt des 
Shantychors Windjammer und freuten sich über die Musik. 
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Für die Zukunft unserer Region

Läuft mit uns.
Sicher versorgen, sauber entsorgen.

Jetzt Angebote entdecken!zvo.com

Die große Leere an der Förde
Der THW Kiel muss sich über den Sommer neu erfinden-Zerbe bleibt ein Zebra

Kreis Plön (dif). In der Hand-
ballstadt Kiel ist die Stimmung 
ziemlich mies: Wohl selten ist 
der THW Kiel in der Vergan-
genheit so enttäuscht aus einer 
Handballspielzeit gegangen, 
wie in der aktuellen 2025/26. 
Ohne Titel, mit Platz sechs, 
auch ohne selbst erspielten Po-
kalplatz ging es in den Sommer. 
Am Ende des finalen Spiels ge-
gen den TBV Lemgo, dazu noch 
mit einer weiteren Heimnieder-
lage, war am 7. Juni dann auch 
keinem zum Feiern zumute. Zu 
viele Rückschläge säumten die 
Saison, zu viele Pleiten musste 
die Truppe von Trainer Filip Ji-
cha schlucken.

Dieser erhielt nach dem verlo-
renen Euro-Finale gegen die MT 
Melsungen zwar keine Rücken-
deckung seitens des Vorstandes, 
soll aber – so der momenta-
ne Stand bis zum Redaktions-
schluss – weiter in Kiel die Ge-
schicke leiten.
Es ist wie es ist, aber sicher ist 
auch: Der THW Kiel muss sich 
bis zum Start der neuen Bundes-
ligaserie finden und am besten 
neu erfinden. Die Zugänge um 
Julian Köster müssen gleich pas-
sen und auch der Restkader eine 
Schippe drauflegen, will man 
nicht weiter den Anschluss an 
die nationale Spitze verlieren. 
Immerhin konnte man kurz vor 

dem Lemgo-Spiel noch einen 
wichtigen Vertrag unterzeich-
nen.
National-Außen Lukas Zerbe 
bleibt den Zebras treu und wird 
bis mindestens 2029 in der Ost-
seehalle Handball spielen. Er 
wird ein wichtiger Baustein des 
Neuanfangs in Kiel sein. Beim 
THW steht eine spannende 
Spielzeit an, in die man – so ein 
Vorteil – ohne große Erwartun-
gen und Titelhoffnungen gehen 
sollte.
Ein kleiner Hoffnungsschlimmer 
in Sachen Europa bleibt: Die 
Kieler können noch über die 
„Wildcard“ der EHF sich einen 
Euro-Platz sichern.

Zu oft stand ein negatives Resul-
tat. � Symbolbild: Freitag

B 76: Nächste Phase der Erneuerung von Radweg und Straße
Plön (t). Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein (LBV.SH) ermöglicht seit 
dem 15. Juni von Plön aus – über 
eine provisorische Zuwegung auf 
der Schottertragschicht der neu-
en Fahrbahn – ein Erreichen von 
Kleingärten, Sozialstation, Kom-
postplatz und Kläranlage. Über 

die bisherige Zuwegung aus 
Preetz oder Tramm ist das dann 
aber nicht mehr möglich. 
Gleichzeitig beginnt die Erneue-
rung der B 76-Fahrbahn und des 
Radweg im zweiten Teilbauab-
schnitt zwischen der Zuwegung 
zur Kläranlage und der Bebauung 
Seekamp – weiterhin unter Voll-

sperrung. Der Schulbusverkehr 
ab Tramm ist weiterhin möglich. 
Die Umleitung des Geh- und 
Radwegs bis zur Kleingartenanla-
ge Trammer Koppel bleibt beste-
hen. Von der Kleingartenanlage 
können Fußgänger und Radfah-
rer über die Fahrbahn der B 76 
ebenfalls die Straße Tweelhörsten 

erreichen. Die ausgeschilderte 
Umleitung für den Radverkehr 
führt hinter der Kleingartenanla-
ge über die Straßen Am See nach 
Tramm, weiter über die Straße 
Am Döhl und dort über einen 
Spurplattenweg Richtung Schöne 
Aussicht bis zur B 76 und umge-
kehrt.
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Monatliches Frühstück 
bietet Geselligkeit

Kühren (vg). Auch das 100. 
Frühstück im Sportheim Klein-
kühren Angang Juni war wie-
der gut besucht. 36 Teilnehmer 
waren beim „Jubiläum“ dabei 
(Foto). Das Treffen hat vor allem 
den Sinn, dass die Bürger aus der 
Gemeinde Kühren – und auch 
Gäste aus dem Umland – zu-
sammenkommen und sich näher 

kennenlernen. Das leckere Bü-
fett lädt zu netten Gesprächen 
und zum geselligen Beisammen-
sein ein.
Das nächste Frühstück findet 
am Sonnabend, 4. Juli, um 10 
Uhr im Kleinkührener Sportheim 
statt. Anmeldungen werden un-
ter Telefon 0171-5776613 entge-
gengenommen. � Foto: hfr

Preetz (t). Was 2001 auf Hel-
goland begann, ist mittlerwei-
le ein bundesweit bekanntes 
und einmaliges Lauf-Event: der 
Helgoland-Staffel-Marathon für 
Grund- und weiterführenden 
Schulen. Wer einmal mit dabei 
war, möchte wieder hin – so 
auch die Hermann-Ehlers-Schule 
aus Preetz. Im vergangenen Jahr 
hatte sich die Staffel bestehend 
aus drei Schülerinnen, drei Schü-
lern, einem Elternteil und einer 
Lehrkraft bereits einen beachtli-
chen 16. Platz erlaufen. Für das 
Jubiläumsjahr hatte sich die Staf-
fel ein sehr ambitioniertes Ziel 
gesetzt: einen Platz unter den 
Top 10. Mit Erfolg!
Doch das Ticket für Helgoland 
musste zunächst beim Kreis-
entscheid erst einmal erlaufen 
werden. Dafür trainierten über 
30 Schülerinnen und Schüler ab 
Anfang März wöchentlich auf 
der Original-Strecke des Kreis-
entscheids am Rosenfelder See. 
Am 30. April zahlten sich die An-
strengungen dann aus: Hinter der 

Grundschule an den Salzwiesen 
aus Schönberg qualifizierte sich 
die erste Staffel der Hermann-
Ehlers-Schule wieder für Helgo-
land. Bei den weiterführenden 
Schulen sicherten sich das Fried-
rich-Schiller-Gymnasium Preetz 
und das Gymnasium Schloss 
Plön die begehrten Tickets.

Nach den Ferien wur-
de weiter wöchentlich 
trainiert. Dabei wurde 
ganz bewusst das Ge-
lände am Wehrberg 
gewählt, um sich zu-
mindest ein bisschen 
auf den sogenannten 
„Düsenjäger“ vorbe-
reiten zu können. Die-
ser legendäre Anstieg 
auf Helgoland mit 
einer Länge von etwa 
200 m und 40 bis 50 
Prozent Steigung war-
tet auf der 5,3 Kilome-
ter langen Etappe be-
reits nach dem ersten 
Kilometer und ist die 
große Herausforde-
rung der Strecke.
Am 12. Juni ging es 
dann mit dem Bus 
nach Büsum, wo sich 
sage und schreibe 50 
Schul-Staffeln trafen, um gemein-
sam mit der Fähre „Funny Girl“ 
nach Helgoland zu schippern. 
Nach der Ankunft stand zunächst 

die Streckenerkundung auf dem 
Plan und somit auch die „echte“ 
Begegnung mit dem eindrucks-
vollen Düsenjäger. Am nächsten 
Morgen erfolgte pünktlich um 9 
Uhr erfolgte auf der Promena-
de der Startschuss. Auf die 26 
Grundschulen und 24 weiter-
führenden Schulen wartete aber 

Hermann-Ehlers-Schule mit Top-10-Platzierung 
Grundschule nahm am 25-jährigen Jubiläum des Helgoland-Staffel-Marathon

Beim gemeinsamen Aufwärmen warfen die Teilnehmer in den lila 
Event-Laufshirts die Arme in die Höhe.� Fotos: hfr

nicht nur der Düsenjäger, son-
dern auch jede Menge Wind mit 
teils sehr kräftigen Böen und zwi-
schendurch auch kurze Nordsee-
Schauer. Doch davon ließen sich 
die Läuferinnen und Läufer nicht 
abschrecken und trotzen den Be-
dingungen. Am Ende landeten die 
Preetzer Grundschüler mit einer 
Gesamtzeit von 3:31:30 Stunden 
tatsächlich auf dem angestrebten 
zehnten Platz. Noch etwas bes-
ser war die Grundschule an den 
Salzwiesen (3:30:15) auf Platz 9. 
Bei den weiterführenden Schulen 
landete das Friedrich-Schiller-
Gymnasium (3:19:07) auf Platz 

12, das Gymnasium Schloss Plön 
(3:34:04) auf Platz 19.
Am Ende des Tages wartete dann 
leider auf alle Teilnehmenden ein 
weiterer Marathon – der Rück-
reise-Marathon. Da die „Funny 
Girl“ wegen eines Motorscha-
dens ausfiel, ging es zunächst 
mit der „Helgoland“ entspannt 
nach Cuxhaven. Die Weiterfahrt 
nach Büsum geriet aufgrund des 
stürmischen Wetters jedoch zu 
einer sehr schaukeligen Angele-
genheit, die alle an ihre Grenzen 
brachte. Um 1.25 Uhr waren die 
Preetzer zurück in der Schuster-
stadt.

Die Staffel der Ehlers-Schule macht sich auf der Inselpromenade startklar.



25

19
. J

un
i 2

02
6

5,8 Millionen Kilometer – so lang 
sind alle Nervenfasern eines Men-
schen aneinandergelegt. Eine 
Strecke, die für 145 Erdumrun-
dungen reicht. Doch der kleinste 
Defekt kann zu größten Schmer-
zen  führen.

Ob bewusst oder unbewusst – 
Nerven steuern alles, was in unse-
rem Körper passiert. Vor allem jeden 
Schmerzimpuls! Millionen Deut-
sche kennen ziehende Schmerzen 
im größten Nerv, dem Ischias. Aber 
auch hinter brennenden Waden, tau-
ben Fußsohlen oder Kribbeln kön-
nen geschädigte Nerven stecken.

Wie ein dichtes Netz ziehen sich 
Nervenzellen und ihre langen Aus-
läufer, die Nervenfasern, durch den 
Körper. Ein Netzwerk, das ununter-
brochen arbeitet, bis es gestört wird.

Eingeklemmt, gereizt, gequetscht 
Ein eingeklemmter Nerv in der 

Halswirbelsäule – schon schießt ein 
brennender Schmerz vom Nacken bis 
in den Arm. Ein Bandscheibenvorfall 
im Lendenbereich – jede Bewegung 

Das Nr. 1* Arzneimittel bei Nervenschmerzen kann helfen

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Faszinierende Fakten der Neurobiologie

5,8 Mio. km Nerven im Körper: 
Schon einer reicht für höllische Schmerzen

wird zur Qual. Für viele Betro�ene 
die Hölle auf Erden: Fibromyal-
gie – rätselha�e, muskelkaterartige 
Schmerzen am ganzen Körper. Auch 
hier spielen die Nerven eine zentrale 
Rolle.

So unterschiedlich diese Beschwer-
den wirken – o� steckt die gleiche Ur-
sache dahinter: gereizte oder geschä-
digte Nerven.

Was viele nicht wissen: Bei Nerven-
schmerzen helfen viele Schmerzmit-

tel kaum. Der Grund: Sie wirken nur 
bei Gelenk-   oder Muskelschmerzen.

Restaxil: Gezielte Behandlung von 
Nervenschmerzen

Nervenexperten haben einen spe-
ziellen 5-  fach-  Wirkkomplex aus na-
türlichen Arzneip�anzen entwickelt, 
der verschiedene Arten von Nerven-
schmerzen ins Visier nimmt: Restaxil 
Tropfen. Das rezeptfreie Arzneimit-
tel ist zur gezielten Behandlung von 
Nervenschmerzen zugelassen und 
mittlerweile die Nr. 1* in deutschen 
Apotheken. Restaxil ist individuell 
dosierbar und gut verträglich.   Neben-   
oder Wechselwirkungen sind nicht 

bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Für Ihre Apotheke:

Bekannt aus dem TV

tel kaum.
bei Gelenk-   oder Muskelschmerzen.

Restaxil: Gezielte Behandlung von 
Nervenschmerzen

Nervenexperten haben einen spe-
ziellen 5-  fach-  Wirkkomplex aus na-
türlichen Arzneip�anzen entwickelt, 
der verschiedene Arten von Nerven-
schmerzen ins Visier nimmt: 
Tropfen
tel ist zur gezielten Behandlung von 
Nervenschmerzen zugelassen und 
mittlerweile die
Apotheken
dosierbar und gut verträglich.   Neben-   
oder Wechselwirkungen sind nicht 

bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil

5,8 Millionen Kilometer – so lang 
sind alle Nervenfasern eines Men-

rem Körper passiert. Vor allem jeden 
Schmerzimpuls! Millionen Deut-
sche kennen ziehende Schmerzen 
im größten Nerv, dem Ischias. Aber 

Das Nr. 1  Arzneimittel bei Nervenschmerzen kann helfen

Ein Netzwerk größer als die Erde – 
und doch reicht ein gereizter Nerv. 

5,8 Millionen Kilometer Nerven. 
Und manchmal brennt nur einer.

Medizin ANZEIGE
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Preetzer Lesespaß
in den Sommerferien

Preetz (t). Grundschüler aufge-
passt! Ein besonderes Projekt der 
Bibliotheken in Schleswig-Hol-
stein bietet auch in diesem Jahr 
die Stadtbücherei Preetz wieder 
allen Schülerinnen und Schülern 
der 1. bis 4. Klassen an. Am 2. 
Juli, dem vorletzten Schultag vor 
den Sommerferien, 
startet der große 
Ferienleseclub. Ab 
sofort ist die An-
meldung hierfür in 
der Stadtbücherei 
möglich. Wer dann 
einen Clubausweis 
sein Eigen nennen 
darf, kann in den 
Ferien exklusiv aus 
einer Menge neu-
er Kinderbücher die passende 
Ferienlektüre auswählen. Im An-
schluss wird entweder eine kurze 
Bewertung verfasst oder ein Bild 
gemalt. Und wer somit glaub-
haft versichern kann, dass gele-
sen wurde, erhält den begehrten 

„FLC-Stempel“ in sein Logbuch 
und kann damit auch später in 
der Schule glänzen.
Zu Beginn des neuen Schuljahres 
steigt dann die große Abschluss-
party mit Urkundenverleihung. 
Wer viel gelesen hat, kann hier 
sein Logbuch gegen ein Getränk 

oder einen kleinen 
Snack eintauschen. 
Umrahmt wird der 
Ferienleseclub von 
wöchentlichen Ak-
tionstagen, vom 
Gaming-Day über 
Bastelaktionen bis 
hin zur Erstellung 
eines Hörspiels ist 
alles dabei. Teil-
nehmen darf hier 

jeder im Alter zwischen sechs 
und zehn Jahren, aber Achtung: 
Die Plätze sind begrenzt! Das 
genaue Programm und weitere 
Informationen bekommt man in 
der Stadtbücherei Preetz in der 
Gasstraße 5.

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

Preetz (t). Am morgigen 
Sonnabend, 20. Juni, findet 
die nächste Bürgermeister-
sprechstunde von Tim Brock-
mann auf dem Preetzer Markt-
platz statt. Am Stand vor der 

Löwen-Apotheke besteht für 
alle Bürger zwischen 10 und 
12 Uhr die Gelegenheit, dem 
Verwaltungschef ihre Anlie-
gen, Wünsche und Anregun-
gen vorzubringen.

Danziger Straße wird 
Flohmarkt-Meile

Preetz (t). Am Sonntag, 5. Juli, 
verwandelt sich die Danziger 
Straße in Preetz in eine kleine 
Stöber-Meile: Mehrere Nachba-
rinnen und Nachbarn laden von 
9 bis 15 Uhr zu einem gemeinsa-
men Straßen- und Hausflohmarkt 
ein. 
Entlang der Hausnummern 17, 
20A, 24B, 27B, 34B und 36B 
können Besucherinnen und Be-
sucher in Ruhe über bunte Auf-
fahrten, Carports voller Schätze 
und liebevoll gestaltete Stände 
schlendern. Zu entdecken gibt 

es gut erhaltene Dinge aus Haus-
halt, Kinderzimmer, Keller und 
Dachboden – alles von privat, 
direkt vor der Haustür.
Besonders ist in der Danziger 
Straße 34B, dass hier nicht nur 
vor dem Haus verkauft wird, son-
dern hier laden auch die Innen-
räume selbst zum Stöbern ein. 
Auch für die Schnäppchenjäger 
gilt übrigens: Die Verkehrs- und 
Parkregeln im verkehrsberuhig-
ten Bereich der Danziger Straße 
sind selbstverständlich weiterhin 
zu beachten.
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Kreis Plön (dif). Die Bösdorfer Fußball-
Frauen haben den Landesliga-Ligaverbleib 
geschafft. Hier eine kurze Bilanz der aufre-
genden Saison 2025/26: Nach dem verlust-
punktfreien Wiederaufstieg im vergangenen 
Sommer war allen Beteiligten von vorn-
herein klar, dass der Klassenerhalt dort ein 
harter Gang werden wird. Die Vorzeichen 
waren nicht sehr gut, denn bereits kurz vor 
Saisonstart hatten drei fest eingeplante Spie-
lerinnen ihre Zusage kurzfristig zurückge-
zogen. Hinzu kam, dass für einige Frauen, 
die zum ersten Mal höherklassig spielen 
würden, es eine enorm große sportliche He-
rausforderung werden sollte. So war es nicht 
verwunderlich und überraschend, dass man 
zur Winterpause mit lediglich neun Punkten 
auf einen Abstiegsplatz stehen würde. Auch 
weil bei einigen Partien und knappen Spiel-
ausgängen das notwendige Spielglück fehlte. 
Etwas mehr Schwung folgte bei den Hal-
lenturnieren des KFV Holstein. Nach guten 
Podiumsplätzen, ein dritter Platz beim Kreis-
hallen – Masters (Fußball), und ein Vize-Titel 
bei den Futsal Kreishallenmeisterschaften, 
verlief die Wintervorbereitung trotz der Wit-
terungs -und Platzverhältnisse positiv. Nach-
dem auch die ersten beiden Spiele nach der 
langen Pause verloren wurden, sammelte 
das Team in den verbleibenden zehn Spielen 
stolze 17 Punkte. In den letzten sieben Du-
ellen vor Saisonende wurde dabei nur noch 
eine Partie, beim Meister SG Wilstermarsch, 
verloren. 

Heimstärke wichtigster Faktor

Ausschlaggebend war vor allem die Heimstär-
ke. Gleich drei „englische Wochen“ mussten 
dabei überstanden werden. Am Ende der Sai-
son erreichte das Bösdorfer Team einen über-
raschend starken sechsten Platz (35:58 Tore / 
26 Punkte) in der oberen Tabellenhälfte, mit 
dem man nach der Vorrunde nicht rechnen 
konnte. Die Statistik unterstreicht die gute 
Moral und Konstanz der Mannschaft. Die 
Elf konnte zwar gegen keinen Kontrahenten 
zweimal gewinnen, allerdings verlor man als 
Aufsteiger wiederum nicht ein einziges Mal 
zweimal gegen einen Gegner. Selbst gegen 
die Top-Teams dieser Staffel nicht. Bemer-
kenswert dabei auch: Nach einer eigenen 
Führung ging kein einziges Spiel verloren. 
Die Mannschaft bewies kollektives Stehver-
mögen und setzte auch nach etwas höheren 
Niederlagen immer wieder neu an. Erfreu-
licherweise stieg das Selbstvertrauen aller 
auch durch reaktivierte „Background-Playe-
rinnen“, die zwischenzeitlich bei einzelnen 

Bösdorfer Fußball-Frauen schaffen Klassenerhalt

Spielen durch ihre Einsätze erheblich unter-
stützen und vor allem halfen. Kurz vor Sai-
sonende verloren die Bösdorferinnen zwar 
das Kreispokalfinale, aber auch durch nicht 
vorhersehbare Begleitumstände. Das sollte 
allerdings der guten Stimmung beim traditi-
onellen Saisonabschlussgrillen der gesamten 
Sparte absolut keinen Abbruch tun. 

Verstärkung gesucht

Im feierlichen Rahmen des Abends wurden 
zudem die obligatorischen vereinsinternen 
Auszeichnungen vergeben. Interne Torschüt-
zenkönigin hier die jüngste Spielerin Lina 
Kabus mit sechs Toren in ihrer ersten Lan-
desligasaison. Torhüterin Katharina Munkelt, 
ebenfalls im ersten Landesligajahr, steigerte 
sich innerhalb der Saison zu einer wichti-
gen Stütze und verdiente sich den Titel „Trai-
nings und Einsatzkönigin“. Zur Spielerin des 
Jahres wurde Judith Huber gewählt. Sie war 
diejenige, die alle Pflichtspiele (Punkt und 
Pokalspiele), absolvierte und seit 10 Jahren 
ein wichtiger Bestandteil der Mannschaft ist. 
Um konkurrenzfähig zu bleiben, werden nun 
interessierte Neuzugänge gesucht. Willkom-
men sind alle, ob aus der Jugend (ab Jahr-
gang 2010 und älter), Wiedereinsteigerinnen 
oder Newcomerinnen. Gleiches gilt für einen 
ambitionierten Trainer (oder Trainerteam), 

welcher Lust auf eine motivierte Mannschaft 
hat, die in sich geschlossen kameradschaft-
lich sehr stabil ist und zielführend mitmacht. 
Interessierte können Kontakt mit Fußballob-
mann Stephan Mohr aufnehmen unter Tele-
fon 0170-9389589.

... an dem Judith Huber großen Anteil hatte.

Am Ende freute sich das Team über den Ligaverbleib …�  Fotos: Freitag

Vom Barock zur Bravour
Bosau (t). Das nächste Konzert in der Bo-
sauer St.-Petri-Kirche am Sonnabend, 20. 
Juni, um 19 Uhr wird von DozentInnen der 
Musikhochschule Lübeck gestaltet: Flötis-
tin Laure Mourot, Oboist Sergio Sánchez 
und Hausorganist Sergej Tcherepanov als 
Kammermusikpartner an den Tasten. Die 
Konzertbesucher dürfen sich auf eine hoch-
karätige und klanglich besonders reizvolle 

Besetzung freuen. Karten für dieses Konzert 
können ab 18 Uhr in der Kirche zum Preis 
von 20 Euro (mit Kurkarte 18 Euro) erwor-
ben werden. Kinder unter zwölf Jahre haben 
freien Eintritt, Studenten und Schüler zahlen 
die Hälfte. In der Pause werden Brot und 
Getränke am Ufer des Großen Plöner Sees 
gereicht. Nähere Infos zu den SKonzerten 
sind auf www.kirche-bosau.de zu finden.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Nikolaus-Tour zum Schnäppchenpreis:

Schlemmen & Genießen können unsere Gäste bei der großen Verlags-Sonder-Reise am 2. Advents-Weekend zum Nikolaus 
zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis mit Unterkunft im Komfort-Hotel mit Halbpension in der weltberühmten 
Bierstadt Radebeul im Herzen der „Sächsischen Weinstrasse“ in der direkten Nähe von Dresden &  mit dem großen Erleb-
nisprogramm der Spitzenklasse, das komplett im Reisepreis enthalten ist!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön 3 x Übern. im Komfort-Hotel in Radebeul mit großem 
Schlemmer-Frühstück vom Buff et 3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et oder 3-Gang-Menü Eintrittskarte Frauen-
kirche Dresden mit Top-Erlebnis Weihnachts-Oratorium inkl. Hin- und Rück-Transfer (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)
 Gr. Winter-Erlebnis-Panoramafahrt Erzgebirge mit Weihnachtsdorf Seiff en  Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden mit viel Freizeit 
zum weihnachtlichen Stadtbummel  Anreise mit Besuch der Kunst- & Kulturstadt Leipzig mit dem traumhaften Traditions-Weih-
nachtsmarkt   Reisetermin:  06. – 09.12.2026 (2. Advent / Nikolaus)

4 Tage Nikolaus-Sonder-Tour: Weihnachts-Oratorium Dresden4 Tage Nikolaus-Sonder-Tour: Weihnachts-Oratorium Dresden
in der Frauenkirche in der Frauenkirche  Weihnachten im Erzgebirge  Weihnachten im Erzgebirge  Strietzelmarkt Dresden    Strietzelmarkt Dresden   

Preetzer Marktmusik 
mit Orgelklängen

Preetz (t). Am morgigen Sonn-
abend, 20. Juni, findet um 
11.30 Uhr in der Stadtkirche 
Preetz die nächste Marktmusik 
statt. Diesmal erklingt wieder 
die historische Plambeck-Or-
gel von 1733. Kantor Andrej 
Naumovich spielt Werke von 
Böhm, Couperin und Mendels-
sohn. Der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss an die Marktmusik 

findet eine kostenlose Kirchen-
führung statt.
Die Marktmusiken sind wö-
chentliche kurze Konzerte in 
der Stadtkirche. Dort finden sie 
über die Sommermonate hin-
weg bis zum 29. August jeden 
Sonnabend  zur Wochenmarkt-
zeit statt. Sie umfassen ein ab-
wechslungsreiches musikali-
sches Spektrum.             Foto: hfr 
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6 Stocksee (t).  Teilnehmerrekord am 
Stocksee: 307 Starter liefen beim 
31. Abendlauf bei bestem Wetter 
zu Höchstform auf. Alle Erwartun-
gen des TSV Stocksee waren damit 
übertroffen und so ging diese Lauf-
veranstaltung mit einer 
historischen Bestmarke 
zu Ende. Bei strahlen-
dem Sonnenschein, 
Temperaturen von über 
20 Grad und wolken-
losem Himmel zog es 
so viele Sportlerinnen, 
Sportler und Zuschauer 
wie noch nie auf den 
idyllischen Dorfplatz. 
Auch feierte der Abend-
lauf 2026 eine techni-
sche Premiere: Erstmals 
wurde die Zeitmessung 
vollständig digital via 
Transponder durchge-
führt. Das neue System 
sorgte nicht nur für einen 
reibungslosen Ablauf 
im Zielbereich, sondern 
auch für sekundengenaue Ergeb-
nisse direkt nach dem Zieleinlauf. 
Die Stimmung an der Strecke ab-
solut fantastisch – Anfeuerungsrufe, 
Applaus und beste Laune prägten 
das Bild.
Den Auftakt machten traditio-
nell die Bambinis auf ihrer rund 
800 Meter langen Strecke unter 
dem Jubel der stolzen Eltern und 
Zuschauer. Die drei schnellsten 
Nachwuchsläufer im Ziel waren 
Julius Linnert dicht gefolgt von Lu-
cas Fuhlrott und Greta Hintz. Jeder 
Nachwuchsläufer nahm stolz seine 
Medaille und ein leckeres Eis in 
Empfang.
Danach ging es für das Hauptfeld 
auf die flache und landschaftlich 

reizvolle 5,6-km-Runde. Das Star-
terfeld war bunt gemischt – vom 
ambitionierten Hobbyläufer bis hin 
zu Nordic-Walkern, die die Natur 
genossen.
Beim 5,6-km-Lauf lief Ralf Mül-

ler (TSV Bordesholm/21:03) als 
schnellster Läufer und Sarah Dose 
(USC Kiel/24:09) als schnellste 
Läuferin durchs Ziel. Auch die Dis-
ziplin 5,6-km-Walken war stark 
besetzt. Hier sicherten sich die 
ersten Podestplätze Erni Schmock 
(SG Süverkrüp/44:05) und Anika 
Hittenbeck (SC Rönnau 74/38:20).
Die größte sportliche Herausfor-
derung bot der Hauptlauf über 10 
Kilometer einmal komplett um den 
malerischen Stocksee. Trotz der 
warmen Temperaturen wurden an 
der Spitze absolute Top-Zeiten ge-
laufen. Nach nur 36:59 Minuten 
kam Marvin Salto (Sport-Club Itze-
hoe) als Gesamtsieger ins Ziel. Die 
schnellste Frau, Maria Ahlers (Kar-

ma), folgte mit einer hervorragen-
den Zeit von 43:16 Minuten.
Ein besonderes Highlight im Rah-
men der Siegerehrungen war die 
Ehrung der teilnehmerstärksten 
Gruppe. Mit einer beeindru-

ckenden und rekordverdächtigen 
Mannschaftsstärke von stolzen 
40 Läufern sicherte sich das Team 
„Die Kleeblätter“ unangefochten 
den Titel als stärkste Mannschaft 
des gesamten Events und sorgte für 
mächtig Stimmung auf und neben 
der Strecke.
Wer seine genaue Laufzeit schwarz 
auf weiß sehen oder nach Schnapp-
schüssen von der Strecke suchen 
möchte, wird im Internet fündig. 
Die vollständigen Ergebnislisten 
aller Disziplinen sowie eine große 
Auswahl an Veranstaltungsfotos 
stehen ab sofort auf der offiziellen 
Webseite des Vereins unter www.
TSV-Stocksee.de zur Ansicht.
Ein Event dieser Größenordnung 

mit über 300 Läufern ist ohne ein 
starkes Netzwerk im Hintergrund 
nicht zu stemmen. Das Organisa-
tionsteam des TSV Stocksee richtet 
daher ein riesiges und herzliches 
Dankeschön an die vielen fleißigen 

Hände vor und hinter den 
Kulissen. Ein besonderer 
Dank gilt allen ehrenamt-
lichen Helfern auf dem 
Platz und an der Strecke, 
die für einen reibungslo-
sen Ablauf gesorgt haben, 
sowie den zahlreichen 
Spendern, die das Buffet 
mit einer großartigen Aus-
wahl an selbstgemach-
ten Kuchen und frischen 
Salaten bestückt haben. 
Für die unverzichtbare Si-
cherheit am Streckenrand 
und im Start-Ziel-Bereich 
sorgten die Kameraden 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Stocksee, für die 
Bambinis die Löschfüchse 
der Kinderfeuerwehr so-

wie die Einsatzkräfte des DRK, auf 
deren professionelle Unterstützung 
auch in diesem Jahr wieder absolut 
Verlass war.
Nach den anstrengenden Kilome-
tern wurden alle Finisher im Ziel 
mit wohlverdienten Medaillen be-
lohnt. Bei kühlen Erfrischungen, 
Bratwurst und einem großen kuli-
narischen Angebot ließen Athleten 
und Gäste den rundum gelunge-
nen Abend auf dem stimmungs-
vollen Dorfplatz gemütlich aus-
klingen. Das Organisationsteam 
des TSV Stocksee zog ein durch-
weg positives Fazit und freut sich 
nach diesem Rekordjahr bereits 
jetzt auf die 32. Auflage am 29. 
Mai 2027.

Rekordverdächtig: Der Stockseer Abendlauf

� Foto: hfr

Stocksee/Ascheberg (t). Am 
30. Mai 2026 war der Stocksee 
zum 31. Mal das Ziel zahlrei-
cher Läuferinnen und Läufer 
aus ganz Schleswig-Holstein. 
Auch einige Ascheberger nah-
men an der Laufveranstaltung 
teil: Vom TSV Germania gingen 
Torben Brade und Lars Wollny 
auf die schwierige 10,2 km-
Runde um den Stocksee. 
Im Ziel musste Torben Brade 
nur dem Sieger Marvin Sal-
to den Vortritt lassen. Mit der 
hervorragenden Zeit von 40:18 
Minuten belegte er den zwei-
ten Platz in der Gesamtwer-
tung. Auch Lars Wollny kam 
nach 46:36 Minuten unter 
den Top 20 von 142 Startern 
ins Ziel auf dem Dorfplatz in 
Stocksee.
Aschebergerin Ines Eckeberg 

beendete mit einer Zeit von 
53:32 Minuten den Abendlauf. 
Damit gelang ihr die Runde um 

den See als achte schnellste 
Frau – ein tolles Ergebnis.
„Herzliche Glückwünsche an 

alle Teilnehmer zu den tollen 
Ergebnissen“, sagt der Vereins-
vorstand. 

Erfolgreiche Ascheberger beim Abendlauf in Stocksee

Der Stockseelauf als Familienevent für Maria und Lars Wollny. 

Torben Brade wurde Zweiter in 
der Gesamtwertung. 
�Fotos: TSV Germania Ascheberg
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Live dabei: 
Das Super-Fußball-Das Super-Fußball-
Event des JahresEvent des Jahres

Borussia DortmundBorussia Dortmund vs.  vs. 
FC Bayern MünchenFC Bayern München

nur

499,90

EZ + 99,00

Leistungen:

 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Preetz und Plön

 2 x Übern. im Komfort-Hotel im Großraum 
Dortmund mit 2 x Schlemmer-Frühstück 
vom Buffet

 1 x Eintrittskarte Kat. Kurve / Oberrang 
„Super Cup“ in Dortmund inklusive 
Hin- und Rück-Transfer

 1 x Eintritt in das Deutsche Fussball-
Museum in Dortmund Reisetermin:  21. - 23.08.2026

„Franz Beckenbauer Super-Cup-Finale“ 
im Signal-Iduna-Park in Dortmund

Exklusiv mit den Leser-Reisen live dabei: 
Genießen Sie das Top-Fussball-Event im berühmten 
Signal-Iduna-Park in Dortmund und damit den ganz 

großen Fußball-Klassiker mit guten Sitzplätzen!

Plön/Koblenz (t). Wenn im 
Sport von „harter Konkurrenz“ 
gesprochen wird, dann war die 
diesjährige Deutsche Senioren-
meisterschaft im Gerätturnen 
in Koblenz das beste Beispiel. 
Rund 300 Spitzenaktive aus 

der gesamten Bundesrepublik 
reisten in die EPG Arena, um 
die besten Turner zu ermitteln. 
Unter ihnen die Plönerin Silke 
Hintz. Und sie bewies: Wahre 
Sportler:Innen lassen sich von 
Rückschlägen nicht stoppen.
Das Teilnehmerfeld war stark 
besetzt wie selten zuvor. Für 
Schleswig-Holstein starteten 
sieben Frauen (Altersklassen 
30–69) und acht Männer (Alters-
klassen 35–80). Für Silke Hintz 
(Altersklasse 65–69) stand der 
Start jedoch unter keinem guten 
Stern – und wurde dennoch zu 
einem Triumph. 
Nur zwei Wochen vor dem gro-
ßen Wettkampf hatte sich die 
Plönerin verletzt. Die Teilnah-
me, auf die sie lange hingear-
beitet hatte, schien plötzlich in 
weiter Ferne. 
Trotz des Trainingsrückstands 
ging sie mutig in Koblenz an 
den Wettkampf. Unter den 14 
hochkarätigen Turnerinnen ihrer 
Altersklasse war die Plönerin die 

älteste. Geturnt wurde ein Vier-
kampf, bei dem die zwei besten 
Gerätwertungen in das Ender-
gebnis einflossen.
Die Plönerin liefert: An der Bank 
erturnte sie sich starke 12,65 
Punkte. Am Stützbarren (Män-

nerbarren) holte sie sensationel-
le 12,3 Punkte. Als sie eine per-
fekte Taucherrolle präsentierte, 
staunten selbst die männlichen 
Kollegen am Mattenrand nicht 
schlecht.
Am Stufenbarren lief es solide. 
Lediglich am Boden schlichen 
sich zwei kleine Fehler ein. Am 
Ende konnte sie sich über einen 
hervorragenden 10. Platz freu-
en. Ein Ergebnis, auf das die 
Plönerin stolz sein kann: In der 
teaminternen Wertung der sie-
ben Schleswig-Holsteinerinnen 
erreichte sie damit den drittbes-
ten Rang.
Hintz konnte ein rundum positi-
ves Fazit ziehen und sparte nicht 
mit Lob: „Ein riesiges Danke 
geht an das gesamte Organisa-
tionsteam vor Ort und natürlich 
an die Trainer, ohne die das alles 
nicht möglich gewesen wäre“, 
hebt sie hervor. Wer die Turnerin 
kennt, weiß, dass die Turnschu-
he nicht lange im Schrank ste-
hen werden.                 Foto: hfr

„Herzlichen Glückwunsch, 
Silke Hintz“

Plöner Turnerin glänzt bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften
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Ihre Glückwünsche zum Schulabschluss! Bitte schicken Sie Ihren Coupon
per Fax (0 45 21 / 70 11 33),
per Post, geben Sie ihn 
persönlich bei uns (Lübecker 
Straße 12 in Eutin) ab oder 
senden Sie uns eine E-Mail mit 
Ihren Angaben an:
info@der-reporter.info

Rufen Sie an, wir beraten Sie gern! Tel.: 0 45 21 / 70 11-0 Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Muster Nr.                           
Text:                   
                   
                   

Vorname:              
Name:                        
Straße:                        
PLZ, Ort:                        
Telefon:                        
Bank:                        
IBAN:                        
BIC:                        
Unterschrift:              

1/50 = 
50,– €

1/60 = 42,– €

2/25 = 
50,– €

1

2/20 = 40,– €2

3

4

Geschaff t, wir sind so stolz auf Dich
Herzlichen Glückwunsch zum Schulabschluss!

Tante Elli und Onkel Uwe

Mit dem MSA ins 
Leben...

Glückwunsch 
Große/r

Wir haben Dich lieb!
Omi + Opi

Wir sind so glücklich:

Bennet hat seinen Abschluss!

Alles Gute wünschen
Mama + Papa

Gerne beraten wir Sie in unserer Geschäftsstelle
um Ihre individuelle Anzeige zu gestalten!

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum Abitur
liebe Luise!

Alles Gute 
für die Zukunft,

deine Patentante

Open-Air-Taufgottesdienst 
am Plöner See

Ascheberg (t). Die Ascheber-
ger Kirchengemeinde lädt zu 
einem Open-Air-Taufgottes-
dienst am Sonntag, 23. August, 
um 10 Uhr am Großen Plöner 
See in Ascheberg ein. Geplant 
ist ein großes Tauffest unter frei-
em Himmel und den festlichen 
Klängen der Bläser des Posau-
nenchors. 
Mit der Taufe feiern die Chris-
ten, dass alle Getauften als 

Kinder Gottes zu einer Ge-
meinschaft gehören. Diese 
Gemeinschaft trägt, hält zu-
sammen und unterstützt sich 
gegenseitig. So wird Gottes 
Liebe in jedem Leben sichtbar.
Die Anmeldung für die Taufe 
eines Kindes erfolgt über das 
Kirchenbüro in Ascheberg, te-
lefonisch unter 04526 – 290 
und als E-Mail an buero@kir-
che-ascheberg.de� Foto: hfr

Kuratorin führt durch 
Kunstausstellung

Wittmoldt (t). Stefani Isabel 
Pejml ist die Kuratorin der Aus-
stellung „NOTHDURFT & DIEZ 
– Malerei und Konzeptkunst am 
Seeweg“ im Herrenhaus Gut 
Wittmoldt. Am Sonntag, 28. Juni, 
führt die Kieler Kunsthistorikerin 
um 15 Uhr durch die Schau des 
„Kunst- und Kulturverein Seeweg 
Gut Wittmoldt“ und entlang des 
Skulpturenpfades am Kleinen 
Plöner See. Pejml schwärmt von 
der kraftvollen zeitgenössischen 

Kunst, die Malerin Susanne Noth-
durft und Konzeptkünstlerin Ute 
Diez dort präsentieren. Um An-
meldung per E-Mail an kontakt@
seeweg-gutwittmoldt.de oder un-
ter Telefon 0151-46564999 wird 
gebeten.
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Kaf-
fee und Kuchen zum kleinen 
Preis stehen in der Gutshauskü-
che bereit. Weitere Infos sind auf 
www.seeweg-gutwittmoldt.de zu 
finden.

Stefani Isabel Pejml ist begeistert von den Arbeiten der Künstlerinnen 
Ute Diez und Susanne Nothdurft (von rechts). Foto: Irena Scheicher
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Pick Up, Busse, 
Toyota, Skoda, Volvo, VW  
am WE 0 45 21-848 98 77

Automarkt

Automatik Gtronic 7 Stufen, Klimaautomatik Ther-
motronic, Abgasnorm EURO 6d-Temp SCR Kat, 
KomfortSitze vorn heizbar, SpurhalteAssistent, 
AHK abnehmbar 2,5t Anhängelast, Fahrwerk 
Dämpfungssystem Agility, Lederausstattung Lu-
gano, Schiebetüren hinten el., Heckklappe el., 
Audiosystem Burmester, Aktiv ParkAssist Rück-
fahrkamera, 3. Sitzreihe, Rückfahrkamera, Multi-
funktionsLederlenkrad  38.482,– € AH Kania

Corsa Edition, EZ 11/22, 69.980 km, kW/PS: 
74/101, HU/AU: neu, Benziner, Hubraum 1.199, 
karbonschwarz, Navigationssystem via APP, 
Mulitmediaschnittstelle, Alufelgen, Freisprechein-
richtung, ABS & ESP & ASR, Verkehrszeichener-
kennung, Tempomat, Bordcomputer, Klimaanlage, 
Berganfahrassistent, Kopf-Airbag-System, Sitz-
heizung vorn, Tagfahrlicht LED, Parkpilotsystem 
hinten, Zentralverriegelung fernbedient, Außen-
spiegel el. verstell-/heizbar, Front- und Seitenair-
bags, Servolenkung el., Multifunktionslenkrad 
heizbar  12.344,– € AH Kania

Caddy Comfortline, EZ 12/14, 102.900 km, 77 
kW, Navigationssystem RNS315, Außenspiegel el. 
verstellbar, Audiosystem & Bluetooth & CD, ABS/
ESP/ASR/EDS, Zentralverriegelung fernbedient, 
Klimatronic, Schiebetür rechts & links, Sitzheizung 
vorn, Bordcomputer, Alufelgen & Ganzjahresrei-
fen, Verglasung hinten abgedunkelt. Berg Anfahr 
Assistent, Dachreling, Parklenk-Assistent PDC vo 
& hi, Beifahrer Airbag deaktivierbar, Rücklehne 
geteilt klappbar, Servolenkung el., Seiten- & Kopf-
airbag vorn, Multifunktionslederlenkrad  

12.236,– € AH Kania

2008 Active, EZ 12/19, 76.800 km, kW/PS: 60/82, 
HU/AU: neu, Benziner, Hubraum: 1.199, Farbe: 
met hurricaneblau, Audiosystem Touchscreen, 
BodyStylingKit, Dachreling silber, Tempoma, ABS 
& ESP & ASR, LED Tagfahrlicht, Freisprechein-
richtung, Bordcomputer, Klimaanlage, Sitzheizung 
vorn, ParkDistanceControl hinten, Multifunktions-
Lenkrad, Ganzjahresreifen, Licht- und Regensen-
sor, Fensterheber elektr. Rundum, Außenspiegel 
verstell- & heizbar, Front- & Seitenairbags, Servo-
lenkung elektrisch, Nebelscheinwerfer  

9.241,– € AH Kania

Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania
Focus ST-Line, EZ 10/21, 75.600 km, 88 kW, 
met chromablau, Navigationssystem mit Ford 
Sync, Touchscreen & Bluetooth, ParkDistance-
Control vo & hi, LED Schweinwerfer, ABS & ESP 
& ASR, Head-up Display, Auff ahrwarnsystem, 
Klimaautomatik, Frontscheibe heizbar, Rückfahr-
kamera, Sportsitze vorn beheizbar, 17” Alufelgen 
Ganzjahresreifen, BodyStylingPaket, Tempomat 
& Limiter, Außenspiegel el. Anklappbar, Front- & 
Seitenairbags, Nebelscheinwerfer & Abbiegelicht, 
Multifunktionslederlenkrad heizbar   
15.604,– € AH Kania
Focus Titanium, EZ 11/21, 54.300 km, 92 kW, 
met polarsilber, Navigationssystem mit Ford Sync, 
großer Touchscreenbildschirm, ParkDistanceCon-
trol vo & hi, Rückfahrkamera, ABS & ESP & ASR, 
EinparkAssistent, Auff ahrwarnsystem, Klimaau-
tomatik, Frontscheibe heizbar, ToterWinkelAssis-
tent, Sitze vorn beheizbar, Wärmeschutzvergla-
sung, Fahrersitz höhenverstellbar, Fensterheber 
el. rundum, Außenspiegel el. anklappbar, Front- & 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktionsle-
derlenkrad  16.981,– € AH Kania

V250 Avantgarde Edition, EZ 11/18, 151.300 
km, 140 kW, Navigation Comand Online, Zu-
satzheizung (Warmwasser), ABS & ASR & ESP, 

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Klimaanpassungskonzept: Bürger können mitmachen!
Kreis Plön (t). Der menschenge-
machte Klimawandel ist auch im 
Kreis Plön spü rbar. Aus diesem 
Grund ist eine Anpassung an 
die verä nderten Klimabedingun-
gen erforderlich geworden. Der 
Plö ner Kreistag hat darum die 
Verwaltung mit einem Klimaan-
passungskonzept beauftragt. Ziel 
ist eine Risikoanalyse und -be-
wertung. Darauf aufbauend soll 
die Beschreibung passgenauer 
Maßnahmen erfolgen, die in der 
Zustä ndigkeit der Kreisverwal-
tung liegen.
Bei der Erstellung dieses Konzepts 
wird der Kreis Plön von zwei ex-
ternen Partnern unterstü tzt: Gree-
nAdapt aus Berlin und Luftbild 

Umwelt Planung aus Potsdam.
Landrat Bjö rn Demmin ruft die 
Einwohner im Kreis Plön dazu 
auf, sich dabei einzubringen 
und führt die Gründe auf: „Um 
einen mö glichst guten Ü berblick 
ü ber das Kreisgebiet zu bekom-
men, sind wir auf die Mithilfe 
vieler Menschen angewiesen, 
die hier leben oder arbeiten. Wir 
mö chten wissen: wo fallen Ihnen 
jetzt schon Klima-Verä nderungen 
auf? Wo ist es im Sommer zum 
Beispiel unerträ glich heiß? Auf 
welchem Spielplatz brennt die 
Sonne nur so vom Himmel 
ohne jeglichen Schatten? Wel-
che Straßen sind bei Starkregen 
regelmä ßig ü berfl utet?“.

So funktioniert die Teilnahme: 
Der relevante Zeitraum sind die 
Monate Juni, Juli und August. 
Unter folgendem Link ist ab so-
fort eine Karte erreichbar: https://
kü hle-orte.de/beteiligungskarte-
kreis-ploen/
Darin kö nnen in sechs verschie-
denen Kategorien problemati-
sche Punkte im Kreisgebiet be-
nannt und verortet werden, wo 
die Belastungen fü r Mensch, 
Natur und Infrastruktur durch 
Klima-Signale wie zum Beispiel 
Hitze, Starkregen oder Sturmfl u-
ten bereits zu beobachten sind.
Diese Einträ ge bilden dann den 
Ausgangspunkt, um betro� ene 
Gebiete im Kreis besser und ge-
nauer einschä tzen zu kö nnen.
Aus den Ergebnissen werden Vor-
schläge für Maßnahmen fü r den 
Umgang mit den Folgen des Kli-
mawandels erarbeitet.
„Wir freuen uns weiterhin ü ber 
Ihre Hinweise auf besonders an-
genehme, klimaresiliente Aufent-
haltsorte im Kreis – sei es draußen 

oder in Gebä uden –, an denen 
auch bei Hitze Erholung, Arbeit 
oder Lernen gut mö glich sind“, 
führt Bjö rn Demmin weiter aus. 
„Ebenso sind uns Beispiele fü r 
bereits umgesetzte Projekte zur 
Klimaanpassung wichtig, die zei-
gen, wie vor Ort konkret auf Hit-
ze, Trockenheit oder Starkregen 
reagiert wird. Machen Sie gerne 
mit und helfen Sie uns, den Kreis 
Plö n fi t fü r die Zukunft zu ma-
chen. Jede Rü ckmeldung zä hlt 
und trä gt dazu bei, konkrete und 
wirksame Maßnahmen fü r mehr 
Lebensqualitä t und Sicherheit im 
Klimawandel zu entwickeln.“
Schon jetzt gibt es zunehmend 
lange Phasen ohne Regen. Und 
wenn es regnet, dann häufi g viel 
heftiger als frü her. Die Durch-
schnittstemperaturen steigen, 
auch im Kreis Plö n – sie sind 
seit 1950 bereits um knapp zwei 
Grad Celsius angestiegen. Im 
Sommer machen die mittlerweile 
häufi geren sehr heißen Tage vie-
len Menschen „zu scha� en“.

Die fünf Kreativen in der 
Dunkerschen Kate

Bosau (t). Seit vielen Jahren 
fi ndet sich hier eine Gruppe 
an kreativen Hobbykünstlern 
zusammen, die ihre selbst her-
gestellten Sachen zum Kauf 
anbieten. Aus den ehemals fünf 
sind inzwischen zehn Aussteller 
geworden, wodurch sich das 
Angebot sehr vergrößert hat. In 

der historischen Dunkerschen 
Kate in Bosau macht es Spaß, 
zu stöbern und zu sehen, was 
alles angeboten wird und einen 
netten Schnack mit den Ausstel-
lern zu halten. Das große Tor ist 
vom 24. Juni bis 5. Juli jeweils 
von 11 bis 18 Uhr geö� net. Der 
Eintritt ist frei
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Das Neurozentrum in Plön wurde eröffnet

Plön (los). Das neu gegründete 
Medizinische Versorgungszen-
trum (MVZ) hat seine Tätigkeit 
aufgenommen. Die August-Bier-
Klinik in Malente-Gremsmühlen 
erweitert mit dem Plöner Neu-
rozentrum in der Eutiner Straße 
19 ihr medizinisches Angebot. 
Ärztlicher Leiter des MVZ ist der 
Neurologe Dr. Johannes Plenge. 
In feierlichem Rahmen wurde das 
MVZ am 10. Juni eröffnet.
Das neue Angebot stärkt die neu-
rologische Versorgung der Patien-
ten in der weiteren Region und 
steht im Kontext mit einem gestie-
genen Bedarf. Ziel ist es, die gan-
ze Bandbreite der neurologischen 
Diagnostik und Therapien im am-
bulanten Bereich abzudecken. 
Neben Johannes Plenge gehören 
dem ärztlichen Team des Neuro-
zentrums die bisherige Praxisin-
haberin Britta Behrmann sowie 
Dr. Jos Steffen Becktepe an.
Insbesondere Erkrankungen wie 
Multiple Sklerose (MS) und Par-
kinson zählten zu den Schwer-
punktbereichen im Behandlungs-
spektrum des Neurozentrums, 
erläuterte Johannes Plenge, aber 
auch Therapien bei Bewegungs-
störungen wie zum Beispiel bei 
einer Spastik. Unter anderem kä-
men Infusionstherapien zum Ein-
satz, etwa um die entzündlichen 
neurologischen Prozesse bei einer 
MS-Erkrankung zu behandeln.
Auch übernehme das MVZ die 
Nachbetreuung von Patienten mit 

einer Tiefenhirnstimulation. Da-
bei handele es sich um die wei-
tere Behandlung, nachdem ihnen 
Elektroden eingesetzt wurden. 
Diese Operation werde bei Pati-
enten mit Muskelzittern (Tremor) 
oder Parkinson-Syndrom durch-
geführt.
Neben der Einstellung von Hirn-
schrittmachern umfasst das Spekt-
rum auch Medikamentenpumpen 
sowie die Behandlung der Patien-

ten mit Botulinumtoxinen, die auf 
eine Entspannung verkrampfter 
Muskeln wirken können. In der 
Diagnostik kommen im Neuro-
zentrum moderne Ultraschallver-
fahren zum Einsatz. So können 
Duplexsonografien der hirnver-
sorgenden Gefäße und Muskel- 
und Nervensonografien erstellt 
werden.
Johannes Plenge hat seine Aus-
bildung zum Facharzt für Neu-

rologie am Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein (UKSH) in 
Kiel absolviert. Die weiteren 
Ausbildungen seien in Rickling 
und an der Klinik in Rendsburg 
erfolgt.
Kontakt: Neurozentrum Plön, 
Eutiner Straße 19, 24306 Plön; 
Telefon: 04522-7897800; E-
Mail: praxis@neurozentrum-
ploen.de; Internet: www.neuro-
zentrum-ploen.de

Bürgermeisterin Mira Radünzel überbrachte dem ärzlichen Leiter des neuen Plöner Neurozentrums Dr. 
Johannes Plenge zur Eröffnung die Grüße der Stadt Plön. � Foto: Lotta Schneider

Maren Kohlmorgen holt Gold und Bronze
Preetz (t). Bei den TT-Finals in 
Erfurt errang Maren Kohlmorgen 
vom Preetzer TSV eine Gold- 
und eine Bronzemedaille. Die 
Tischtennisspielerin war erst vor 
knapp einem Jahr wieder zum 
Sport zurückgekehrt. Was für ein 
Erfolg, was für ein Wochenen-
de und was für eine Geschichte!  
Maren krönte ihre starke Leistung 
bei den TT-Finals mit dem Gewinn 
der Deutschen Meisterschaft im 
Mixed der Leistungsklasse C. Ge-
meinsam mit ihrem Partner Flem-
ming Ole Fries vom SV Hörner-
kirchen kämpfte sie sich bis ganz 
nach oben und durfte am Ende 
verdient die Goldmedaille in Emp-
fang nehmen. Auch im Doppel 
zeigte sie ihr Können: Zusammen 
mit Anett Seibt vom SV Eintracht 
Magdeburg-Diesdorf erreichte 
sie das Halbfinale und sicherte 
sich damit die Bronzemedaille.  
Im Einzel der Leistungsklas-
se C überzeugte sie bereits in 
der Gruppenphase und zog als 
Gruppenerste in das KO-Feld 
ein. Dort musste sie sich erst 

der späteren Turniersiegerin ge-
schlagen geben – eine weitere 
starke Leistung auf höchstem 
Niveau. Besonders schön: Ge-
coacht wurde Maren Kohlmor-
gen von ihrer Tochter Annika. 
Aus dem fernen Preetz fieberten 
die Mitglieder der PTSV-Tisch-
tennisabteilung mit. „Wir sind 
unglaublich stolz auf Maren und 

ihre Leistungen – ganz besonders, 
wenn man bedenkt, dass sie erst 
vor knapp einem Jahr wieder zum 
Tischtennisschläger gegriffen hat. 
Umso beeindruckender ist dieser 
Erfolg, der zeigt, was mit Leiden-
schaft, Einsatz und Durchhalte-
vermögen möglich ist“, so die 
stellvertretende Abteilungsleiterin 
Marion Nannen.

Tischtennis-As Maren Kohlmorgen wird von ihrer Tochter Annika ge-
coacht. � Foto: hfr

„Jim Knopf“ 
im Bilder-
buchkino

Preetz (t). Auch am ersten 
Sonnabend im Juli wird letzt-
malig vor den großen Som-
merferien in der Stadtbüche-
rei Preetz ein Bilderbuchkino 
präsentiert. Am 4. Juli um 11 
Uhr werden die beiden Ge-
schichten „Jim Knopf und die 
Spuren im Dschungel“ und 
„Jim Knopf und die Reise zum 
Mond“ zu sehen und zu hören 
sein. Und so funktioniert das 
Bilderbuchkino: Die illustrier-
ten Seiten eines Bilderbuchs 
werden großflächig auf eine 
Leinwand projiziert, während 
die Geschichte des Buches 
dazu vorgelesen wird. „Kin-
dern wird auf diese Weise ein 
gemeinsames, fesselndes Lese- 
und Seherlebnis ermöglicht, 
das Fantasie und Lesefreude 
anregt“, so die Bücherei.
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in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-
lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen  
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache  
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt sowie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. vergünstigtes Mittagessen in 
unserer Kantine, arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge, Jobrad, etc.)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

 

  

 

 
 

Die Kreismusikschule Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Lehrkraft (m/w/d) für Gitarre 
in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 15 – 20 Stunden. Eine sukzessive Auf-
stockung auf Vollzeit (30 Stunden) ist möglich.  

Das Aufgabengebiet umfasst: 

Erteilen von Einzelunterricht und Kleingruppen im Bereich Klassik, Rock und 
Pop an verschiedenen Standorten in Ostholstein. 

Das vollständige Stellenangebot finden Sie unter www.kreismusikschule-oh.de. 

__________________________________________________________ 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Kulturstiftung Ostholstein 
Schloßplatz 2a 
23701 Eutin 
E-Mail: info@kulturstiftungen-oh.de 
 
 

Die Kreismusikschule Ostholstein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Lehrkraft (m/w/d) für Gitarre
in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis mit einer 
durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 
15 – 20 Stunden. Eine sukzessive Aufstockung auf Vollzeit 
(30 Stunden) ist möglich.

Das Aufgabengebiet umfasst:

Erteilen von Einzel- und Kleingruppenunterricht im Bereich 
Klassik, Rock und Pop an verschiedenen Standorten in  
Ostholstein.
Das vollständige Stellenangebot finden Sie unter 
www.kreismusikschule-oh.de.
__________________________________________________________

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kulturstiftung Ostholstein
Schloßplatz 2a
23701 Eutin
E-Mail: info@kulturstiftungen-oh.de

Komm in das Team Stadtwerke Eutin! 
Und starte deine Ausbildung oder 
dein duales Studium bei uns!

Hochspannende Ausbildung!
Starte deine Ausbildung am 
01.08.2026

• Elektroniker für 
 Betriebstechnik 
 (m/w/d)

• Anlagenmechaniker
 (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin 
bei Karrierefragen oder Bewerbungen
Theres Mißling  Tel. 04521 / 705 - 379

Jetzt bewerben! 
www.jobs.stadtwerke-eutin.de/de

Deine Vorteile:
� Attraktive Vergütung - 1.368,26 Euro 

 im ersten Ausbildungsjahr und on Top 

 eine monatliche Bonuscard in Höhe 

 von 50 Euro

� Beruf mit sinnstiftender Tätigkeit

� 30 Tage Urlaub, und am 24. und 31.12. 

 ist zusätzlich frei!

� Flexible Arbeitszeiten/Gleitzeit

� Jährlicher Lehrmittelzuschuss

� Moderne Büroausstattung

� Super Teamgeist… und vieles mehr!

Moderne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!

Moderne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!

Moderne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht Stelle in der 24-h-Seniorenbe-
treuung. Tel. 0159-01489862


   


 VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bewirb Dich jetzt:

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Kalübbe • Kühren• Kalübbe • Kühren
• Plön • Plön (Heidbleken, …)(Heidbleken, …)

Stellenmarkt
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Immobilien

Eutin (t). Das 18. Jahrhundert 
zum Greifen nah: Am Wochenen-
de des 27. und 28. Juni, jeweils 11 
bis 16 Uhr erwecken mehr als 30 
Darstellende der Living History-
Szene Schloss Eutin zum Leben. 
Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr feiert Schloss Eutin mit 
der Veranstaltung „Lebendige Ge-
schichte“ erneut eine Zeitreise in 
seine eigene Geschichte. Adelige 
Damen und feine Herren flanie-
ren durch die originalerhaltenen 
Säle und Galerien. Tuchhändler 
und Bandweberin, Marzipanbä-
cker und Schokoladenköchin prä-
sentieren ihre historische Hand-
werkskunst. Kleine Vorführungen 
von Zauberer und Tanzmeister 
ergänzen überraschend das Pro-
gramm an beiden Tagen.
Ganz Schloss Eutin wird von his-
torischen Rollen belebt, wie sie 

hier möglicherweise anzutreffen 
waren. Besuchende spazieren 
zwischen adeligen Damen durch 
die Beletage, bewundern eine 

Sommertage wie im 18. Jahrhundert: 

Schloss Eutin erwacht zum Leben

spontane Modenschau, schauen 
beim Fertigen von Bändern und 
Zeichnungen den Darstellenden 
über die Schulter oder bestau-
nen die neusten Modetrends der 
Zeit bei Tuchhändler und Modis-
tin. In der Prunkküche werden 
Schokolade, Kaffee und Marzi-

pan präsentiert – einst exklusive 
Köstlichkeiten zu besonderen An-
lässen. Zur Unterhaltung stehen 
in den Festsälen Zauberer und 
Tanzmeister bereit, in kleineren 
Zimmern Vorleserin und Uhren-
sammler. Kleine, überraschende 
Vorführungen gehören zum Pro-
gramm. Gäste sind dabei einge-
laden, mit den Living History-
Darstellerinnen und -Darstellern 
ins Gespräch zu kommen: Ihnen 
ist das Vermitteln von Geschich-
te eine Herzensangelegenheit – 
Neugier und Fragen von Gästen 
jeden Alters sind willkommen. 
Besuchende zahlen pro Tag 14 
Euro Eintritt ins Schlossmuseum, 

ermäßigt 10 Euro. Für Kinder ist 
der Eintritt frei – wie immer in 
Schloss Eutin.
Hinweis: Die Darbietung aller 
Darstellenden ist historisch ge-
treu und aufeinander abgestimmt. 
Daher sind Gäste gebeten, nicht 
kostümiert zu erscheinen.

Drei Hofdamen auf der Südterrasse Schloss Eutins �  Foto: Denker

Marzipanherstellung in der Prunkküche.� Foto: Eichinger

Ankleiden wie im 18. Jahrhundert: So wird lebendige Geschichte in 
Schloss Eutin.� Foto: Denker
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos
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Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

ms Malereibetrieb
Maler- & Bodenverlegearbeiten, 

Fassadenanstrich u.v.m. 
Tel: 0 45 22-744 78 84

  Mobil: 0 1577-384 36 70 Pre
isw
ert

!

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft Pelze, Schallplatten, 
Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, Näh/-
Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!

Frau Thormann 0155-66497591

Ich kaufe alten Trödel, Zinn, Gold, 
Schmuck, Telefon: 0177-3654170

HolzArt
Holz- und Tischlerarbeiten innen 

und außen am Haus. Repara-
turen, Neubau, Umbau. Raum 

Schönberg, Kiel, Plön, Fehmarn 
& mehr. Kurzfristig & kompetent.
Telefon: 0171 / 6 24 29 26

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14 Biete mobile Steinreinigung an, 

Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 
Unkraut, Grünbelag,

spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

SERIÖSE DESIGNERIN kauft
hochwertige Pelze, Handtaschen, 

Bekleidung, Porzellan und 
Schmuck aller Art. 

Seröse Abwicklung, Barzahlung.
Service Nummer: 0163 2478842

Kaufe Wiking Autos, Modeleisen-
bahn. Tel. 0178-6942515

Suche einen Aufsitzmäher/Rasen-
traktor gerne zum basteln 01577/
8537425

2 Jahres altes 2-Sitzer-Kajak, gelb/
orange, aufblasbar, extra Hoch-
druckboden, 2 Paddel, Pumpe, Ka-
nister, neu, 425,- €, VHB 250,- €.
Tel. 0151-68158946

Lesen Sie 
die aktuelle  
Ausgabe Ihres Reporters auch 
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Kleinanzeigen

Bredeneek (cm/t). Die Mitglieder 
des Stiftungsrates der Richard-
Anders-Kultur- und Denkmal-
stiftung haben ihren Förderpreis 
für das Jahr 2025 an die Retter 
von Schloss Bredeneek, das Ehe-
paar Gisela und Jürgen 
Paustian, vergeben. Die 
Stiftung möchte mit der 
Auszeichnung den lang-
jährigen, engagierten 
Einsatz der Eheleute wür-
digen. Aus schwierigsten 
Rahmenbedingungen he-
raus gelang es dem Tisch-
ler und Bauunternehmer 
aus Hamburg im Jahr 
2004, Schloss Bredeneek 
und das weitläufige Areal 
zu erwerben. Mit großem 
finanziellem Einsatz, von 
leidenschaftlicher Liebe 
zum Detail und großem 
persönlichem Engage-
ment „getrieben“, be-
wältigten er und Ehefrau 
Gisela die
Mammutaufgabe der Re-
staurierung des Schlos-
ses und seiner Umge-
bung und es schließlich 
als Veranstaltungsort der 
Öffentlichkeit zur Ver-
fügung zu stellen. „Ihr 
Bemühen steht stellvertretend 
für den vielfältigen Einsatz von 
Vereinen und Privatpersonen für 

den Erhalt von Kulturdenkmalen 
in unserem Lande, auf die gera-
de auch die ländlichen Regionen 
heute mehr denn je angewiesen 
sind“, würdigte Claas Anders, der 
Vorsitzende des Stiftungsvorstan-

des, die geleistete Arbeit. 
Die Laudatio hielt der ehemalige 
Leiter des Landesamtes für Denk-

malpflege Schleswig-Holstein 
und Vorsitzender des Stiftungs-
rates Dr. Michael Paarmann: 
„Schloss Bredeneek ist durch Gi-
sela und Jürgen Paustian vor ei-
ner ungewissen Zukunft bewahrt 

worden und nur ihnen ist es zu 
verdanken, dass dieses einzigar-
tige Gebäude wieder für Men-

schen und Nutzung geöffnet ist.“ 
Jürgen Paustian nutzte die Gele-
genheit, um ein kleines Resümee 
der vergangenen fast 22 Jahre zu 
ziehen. „Rückblickend muss ich 
sagen, dass ich vielleicht alles 

sehr blauäugig in An-
griff genommen habe. 
Ich hatte das Gebäude 
zuvor nur einmal be-
sichtigt, aber letztlich 
habe ich viel Glück 
gehabt, es ist nichts 
Negatives eingetrof-
fen“, blickt er auf die 
Anfangszeit zurück.
Die von dem Hohen-
felder Unternehmer 
Richard Anders 2001 
in Leben gerufene Stif-
tung würdigt mit der 
jährlichen Preisverlei-
hung und dem dies-
jährigem Preisgeld in 
Höhe von 10.000 Euro 
das besondere Enga-
gement von Privatper-
sonen und Vereinen, 
die sich um die regio-
nale Kulturarbeit und 
die Denkmalpflege 
verdient gemacht ha-
ben. Stiftungsgründer 
Richard Anders war 

im vergangenen Jahr verstorben 
und nun erstmalig nicht bei der 
Preiseübergabe zugegen.

10.000 Euro für den Erhalt von Schloss Bredeneek
Preisverleihung an die Eheleute Paustian durch die Richard-Anders-Stiftung

Carsten Anders, Jürgen und Gisela Paustian, Claas Anders und Dr. Michael Paarmann 
(von links) bei der Spendenscheckübergabe. � Foto: Corinna Mielke
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. (04521) 7011-0
Fax (04521) 7011-33
www.der-reporter.info
E-Mail: info @der-reporter.info

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
mittwochs 16 Uhr!

Fehmarnsches Tageblatt
BURG-VERLAG GmbH & Co KG
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
www.burg-verlag.info

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.
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Auflagenstärkster Verbund 

selbstständiger Wochenblätter 

in Ostholstein und Plön .  
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über 225.000 Exemplare
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AUSSTELLUNGEN
LÜTJENBURG

Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmu-
seum, Nienthal 7
Infos www.eiszeitmuseum.de oder 
04381-415210.
Turmhügelburg, Nienthal 10
Öffnungszeiten: Bis Oktober 
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr, 
Montag geschlossen.

PLÖN
Kreismuseum Plön, Johannisstr. 1
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Kunstverein Schwimmhalle Schloss 
Plön
21. Juni bis 26. Juli: Köpfe – Manfred 
Sihle-Wissel, Köpfe, Portraits, Zeich-
nungen und Medaillen
Vernissage am 21. Juni um 11.30 
Uhr.
Finissage am 26. Juli um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14 bis 17 Uhr. Sonntag von 
11.30 bis 18 Uhr.
Museum des Kreises Plön, Johan-
nisstraße 1:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:
Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- 
und Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Juli: Norddeutsche Bauern-
häuser und Fachwerk
8. August bis 14. November: Sonder-
ausstellung „Hitchcock lässt grüßen“
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.
Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Donnerstag von 10 
bis 13 und 14 bis 19 Uhr sowie 
Samstag von 10 bis 13 Uhr. Mitt-
woch geschlossen.

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V., Hof 1
(Anfahrt über Preetz/Schellhorn/Wie-
len sehr gut möglich)
14. Juni bis 15. November:  Noth-
durft und Diez - Malerei und Kon-
zeptkunst am Seeweg.
Außerhalb der Führungstermine nur 
nach telefonischer Absprache unter 
0151-46564999

FREIZEIT
PLÖN

19.06.2026 14:30 
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891
19.06.2026 15:00 
Blutspendeaktion in der Aula 
der Schule am Schiffsthal, Am 
Schiffsthal 13
20.06.2026 14:00 
Zeit für Begegnung am Tag der 
Offenen Gesellschaft, Stadtbücherei
20.06.2026 14:00 
Wollzeit - Gemeinsam kreativ in der 
Stadtbücherei, Krabbe 17
20.06.2026 18:00 
StadtRadeln-Abschlusstour, Treff: 
Marktplatz

23.06.2026 15:00 
Der Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2
23.06.2026 15:30 
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahre, 
Stadtbücherei
23.06.2026 15:30 
Lieselotte wird 20 Jahre - 
Bilderbuchkino und Mitmachaktion, 
Stadtbücherei
25.06.2026 18:00 
Reste clever verwerten, Kochclub 
Plön, Akademie am See, Koppelsberg 
7
26.06.2026 14:30 
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

PREETZ
19.06.2026 15:00 
Treffpunkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814
20.06.2026 10:00 
Bürgermeistersprechstunde von Tim 
Brockmann, Marktplatz vor dem GZL
20.06.2026 10:00 
Offener Garten - Gärtnern mit 
Kindern in Preetz e.V., Garten ist 
durch den Mühlenaupark oder über 
das Grundstück An der Mühlenau 12 
erreichbar
23.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
24.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
25.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
25.06.2026 20:00 
Klang-Galerie, Räume des 
Kunstkreises, Gasstraße 5
26.06.2026 15:00 
Treffpunkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

21.06.2026 11:30  13:00 
Führung auf der Turmhügelburg. Der 
Treff ist am Eingang des Museums.
21.06.2026 11:30 
Burgführung in der Turmhügelburg 
Lütjenburg, Nienthal 10
24.06.2026 15:00  16:00 
Führung auf der Turmhügelburg. Treff 
ist am Eingang des Museums.

PLÖN
20.06.2026 11:00  12:30 
Stadtführung, Treff: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5
20.06.2026 11:00 
Kirchen, Kaiser und Kadetten - Stadt- 
und Schlossgebietsführung, Treff: 
Tourist Info, Bahnhof
20.06.2026 14:30 
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich
20.06.2026 16:00 
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

20.06.2026 17:30 
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich
21.06.2026 14:30 
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich
21.06.2026 15:00 
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.
22.06.2026 11:00  12:30 
Stadtführung, Treff: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5
22.06.2026 11:00 
Kirchen, Kaiser und Kadetten - Stadt- 
und Schlossgebietsführung, Treff: 
Tourist Info, Bahnhof
24.06.2026 15:00  15:45 
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.
25.06.2026 15:30 
Stadtteilspaziergang mit 
Bürgermeisterin Mira Radünzel, 
Treff: Rathaus

KOMMUNALPOLITIK
PLÖN

22.06.2026 18:30 
Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadt Plön, Aula am Schiffsthal, Am 
Schiffsthal 10

MÄRKTE
PLÖN

19.06.2026 08:00 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
23.06.2026 08:00 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
26.06.2026 08:00 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

RAT UND SELBSTHILFE
PLÖN

23.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21
23.06.2026 18:30 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Mensch mit Depressionen. Infos 
unter 01575-7936258
24.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21
25.06.2026 10:00 
Frühstück - Zusammen isst man 
weniger allein, beim Hospizverein 
Preetz e.V. in der evangelischen 
Kirchengemeinde Plön, Markt 25. 
Anmeldung unter 04342-7889640 
erbeten.
25.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

PREETZ
22.06.2026 20:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe Blaues 
Kreuz in der evangelischen Kirche. 
Offen für alle Süchte, besonders für 
die Volksdroge Alkohol, Kirchplatz 
10. Infos unter 04383-517966.

FREIZEIT FÜHRUNG
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Gut Wahlstorf
15:30 Uhr | für Kinder & Familie

„VIVA VIVALDI“
mit Ákos Hoffmann &
Hamburger Camerata

Kaffee & Kuchen

18 Uhr | für Erwachsene
„Wie herrlich leuchtet

mir die Natur“
mit dem Abendroth-Trio

Weine & Snacks

Sonntag | 21. Juni 2026 

EINTRITT FREI  |  UM SPENDEN WIRD GEBETEN

Mit freundlicher 
Unterstützung von

23.06.2026 19:00 
Das Treffen der Anonymen Alkoho-
liker findet in der Bodelschwingh-
Kirche, Max-Planck-Straße 2, statt. 
Infos unter 01573-5510673
24.06.2026 10:00 
Sprechzeit der Behördenlotsen, 
Haus der Diakonie, Am Alten Amts-
gericht 5. Infos unter 04342-71730
24.06.2026 18:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe, Das 
Blaue Kreuz in der evangelischen 
Kirche, zur MPU-Vorbereitung bei 
suchtmittelbedingten Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10. Infos unter 
0176-31511204
24.06.2026 19:00 
Selbsthilfegruppe ADHS/Erwachsene. 
Infos unter 01795114021. www.
zmg-preetz. de

SCHELLHORN
25.06.2026 19:30 
Treffen der Blauen Kreuz Gruppe 
(BKE), Selbsthilfegruppe - offen 
für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge Alkohol im Nikodemuns-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7. Infos unter 0174-424859

VEREINE
PLÖN

23.06.2026 18:30 
Übungsabend des Shanty-Chores 
Windjammer Plön e.V. im Strand-
haus, Fegetasche 98. Infos unter 
04526-1254
23.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Chorprobe Gemischter 
Chor Plön in der Eingangshalle der 
Gemeinschaftsschule, Am Schiffsthal 7.

WANKENDORF
23.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Orchesterprobe des 
Blasorchester TSV Wankendorf. Infos 
unter 0176-54097913

VORTRÄGE
ASCHEBERG

19.06.2026 19:00 
Vorsorgen für Krisen und Katastro-
phen mit Jörg Brandt, SPD-Ortsverein 
Ascheberg-Dersau-Kalübbe-Nehmten

RAT UND SELBSTHILFE

19. Juni 26, 18 Uhr: Italienisch-spanischer Abend 
mit Tapas und der Musikerin Linda Trillhaase, 

Cafe im Grünen, Dersau - Infos unter 0175-7340173

21. Juni 26: „Chanson und Poesie“ 
mit Linda Trillhaase, LANGENRADER MÜHLE, 

Ascheberg, Käsebüffet 18 Uhr, Konzert 19 Uhr. 
Infos unter 0175-7340173

Eutin (t). Zum dritten Mal 
treffen sich am Wochen-
ende vom 26. bis 28. 
Juni rund 60 ausgesuchte 
Künstler und Kunsthand-
werker, die aus der Re-
gion, aber auch aus der 
gesamten Bundesrepu-
blik anreisen, zu einem 
besonderen Kunstevent 
an der schönen Eutiner 
Seepromenade. 
Die Aussteller sind zum 
großen Teil professionell 
arbeitende Kreative, die 
ihre Werke in der eigenen 
Werkstatt oder eigenem 
Atelier fertigen. Es gibt 
Unikatschmuck von Goldschmie-
den und Schmuckdesignern aus 
den verschiedensten Materialien. 
Dazu vielfältigstes Textildesign 
aus Leinen, Wachs, Walk, Strick 
für Groß und Klein, Mode für den 
Kopf, dann Papierarbeiten, Brief-
papiere und Karten, Fotos, Bilder 
und Grafiken, Klangschalen, Edel-
stahlobjekte, Schmiedearbeiten, 
Töpferarbeiten für den Hausge-
brauch und auch für Haus und 
Garten, schöne gedrechselte Din-
ge aus Holz , Leuchtobjekte aus 
Treibholz und viele andere nütz-
liche und dekorative Sachen wie 
zum Beispiel Stahl-Gartenfackeln 
und Gartenstelen sowie designte 

Edelstahl-Möbel und Kamine für 
die Terrasse. Auch die Seifensiede-
rin bringt eine riesige Auswahl an 
handgemachten Naturseifen mit. 
Verschiedene Aussteller zeigen 
Ihre Fertigkeiten und Arbeitswei-
sen dem interessierten Publikum. 
Die Bürstenmacherwerkstatt des 
Blindenhilfswerks Dresden e.V. 
bringt vielerlei Besen, Bürsten und 
Pinsel mit. Die Korbflechterin Hel-
ga Prommer aus der bayrischen 
Korbmetropole Lichtenfels führt 
ihr Handwerk ganztägig vor. Der 
Hamburger Stifte Drechsler Wer-
ner Hack zeigt die Herstellung 

Kunstevent „Handgemacht“ in Eutin
seiner edlen Schreibgeräte 
aus Holz und Horn. Und 
unsere Mittelalterschmie-
de begeistert natürlich 
auch mit Tat und Wort. 
Der Markt wird ergänzt 
durch unsere verschiede-
nen Food-Stände. Mar-
meladen, Liköre, frisches 
Obst, Lakritz und Man-
delgebäck sowie österrei-
chische Käse- und Wurst-
spezialitäten, für jeden 
Geschmack ist etwas da-
bei. Auch für das gastrono-
mische Wohlergehen der 
Marktbesucher wird mit 
leckeren Dingen bestens 

gesorgt. Der Markt hat an allen 
drei Tagen von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 
„Wir sind wieder sehr zufrieden 
mit dieser Mischung von Künst-
lern und Kunsthandwerkern, die 
wir hier in Eutin zusammen ha-
ben. Unsere kontinuierliche Su-
che nach guten, ausgefallenen 
Ausstellern bringt hier für die 
Region eben auch eine anspre-
chende Kulturveranstaltung. Mit 
60 Ausstellern sind wir wieder 
sehr gut gebucht und bringen eine 
kreative Vielfalt auf den Markt,“ so 
Veranstalterin Ingrid Berkau. 

Die Seepromenade in Eutin bietet eine stim-
mungsvolle Kulisse für das Kunstevent „Handge-
macht“. � Foto: hfr
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLiff.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

               Wir sagen

Christine
Simonsen

Unsere standesamtliche Trauung findet 
am 26. Juni 2026 um 12:00 Uhr im Plöner Prinzenhaus statt.

Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen Lebensweg.

Jens
Gugat

Familienanzeigen

Für jede Art
von Familienanzeigen

haben wir Muster und Vorschläge.
Lassen Sie sich in unserer
Geschäftsstelle beraten!

BLEKENDORF

21.06.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Blekendorf

21.06.2026 11:00 
Gottesdienst im Großen Saal im 
Gemeindehaus in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Blekendorf. Infos unter www.kirche-
blekendorf.de

GIEKAU

21.06.2026 09:30 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Giekau

21.06.2026 12:30 
Familienkirche in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Giekau

26.06.2026 19:00 
Berggottesdienst in Tröndel mit dem 
Gospelchor, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Giekau

HOHWACHT

21.06.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Hohwacht in der St.-Jürgen-Kirche

KIRCHNÜCHEL

26.06.2026 15:00 
Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Kirchnüchel im Pastorat.

LÜTJENBURG

21.06.2026 09:00 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg

21.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Lütjenburg in der 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17. 
Infos auf www.efg-luetjenburg.de

21.06.2026 09:30 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg, St.-
Michaelis-KIrche

NIEDERKLEVEEZ

21.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Plön 
in Niederkleevez

PLÖN

20.06.2026 17:30 
Gottesdienst bei der Katholischen 
Gemeinde St. Antonius von Padua in 
der Brückenstraße 15.

21.06.2026 11:00 
Gottesdienst - parallel dazu 
Kindergottesdienst, Gemeinschaft 
in der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2.

21.06.2026 11:00 
Regionaler Taufgottesdienst 
der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Plön an der 
Badestelle Schluensee

23.06.2026 17:00 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
12-14 Jahre, Gemeinschaft in 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
Findet nicht in den Ferien statt!

23.06.2026 19:15 
Bibelgespräch in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
Findet nicht in den Ferien statt!

24.06.2026 17:30 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
von 11-12 Jahren in der 
Gemeinschaft in der Evangelischen 
Kirche im Gemeindehaus, 
Ulmenstraße 2. Der Termin findet 
nicht in den Ferien statt!

25.06.2026 19:00 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
ab 14 Jahren in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. Der 
Termin findet nicht in den Ferien 
statt.

PREETZ

20.06.2026 11:30 
Marktmusik mit Andrej Naumovich 
an der Plambeck-Orgel in 
der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, Stadtkirche

20.06.2026 14:30 
Sommer-Fest der Farben in der ev. 
Kirchengemeinde Preetz, Bodel-
schwingh-Kirche, Max-Planck-Str. 2

21.06.2026  
Gottesdienst in der Leuchtfeuer-
Gemeinde

21.06.2026 09:30 
Predigtgottesdienst in der ev. Kirche, 
Stadtkirche/Kleine Kirche

21.06.2026 10:00 
Gottesdienst mit Bilderpredigt 
in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, 
Klosterkirche

21.06.2026 10:30 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
in der Leuchtfeuer-Gemeinde

21.06.2026 11:00 
Predigtgottesdienst mit 
Verabschiedung von Mitarbeitenden 
der Kita Schellhorn im Nikodemus-
Gemeindehaus

21.06.2026 11:15 
Heilige Messe in der katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser im 
Hufenweg 19.

Kirchliche Nachrichten
22.06.2026 10:30 
Seniorengymnastik mit Frau von 
Klinggräff in der ev. Kirchen-
gemeinde Preetz im Gemeindehaus 
an der Stadtkirche

23.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

23.06.2026 19:00 
Das Treffen der Anonymen 
Alkoholiker findet in der 
Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-
Straße 2, statt. Infos unter 01573-
5510673

24.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5.

25.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

25.06.2026 18:30 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser

PLÖN PREETZ PREETZ

„Klang-Galerie“ und zwei 
weitere Konzerte in Kiel

Preetz (t). „Das unpreetzise 
Klang-Labor“ – bestehend aus 
den Preetzer Klangkünstlern Gre-
ta und Wolfgang Neven – be-
reitet derzeit drei Konzerte vor. 
Die nächste „Klang-Galerie“ am 
Donnerstag, 25. Juni, um 20 Uhr 
in den Räumen des Kunstkreises 
Preetz, Gasstraße 5, erklingt unter 
dem Titel „Eine Industrie-Roman-
tische Ausdruckssuche“. „Wie der 
Titel erahnen lässt werden unsere 
Klangperformances von maschi-

nenähnlichen Rhythmen und von 
Metallklängen geprägt sein. Wir 
werden vorwiegend mit Laptop 
und Metallobjekten improvisie-
ren“, kündigt Künstler Wolfgang 
Neven an. 
Der Veranstaltungstitel ist auch 
das Motto einer Ausstellung, die 
Neven im Kieler „Pop-up-Pavillon 
am Alten Markt 17 präsentiert. 
Hier gibt das Duo am Donnerstag, 
2. und 9. Juli, jeweils um 18 Uhr 
weitere Konzerte.
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In Liebe

Gretus Bildhoff

Deine Anne
Nicole & André
Jackii & Jonas mit Emilia
Dominik mit Mandy & Delio

Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen
und du bist nicht mehr da, wo du warst,

aber du wirst überall sein, wo wir sind.

* 7. Oktober 1954       † 9. Juni 2026

Eutin

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, 
meinem Vater, unserem Opa und Uropa

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Gretus Bildhoff
* 7. Oktober 1954       † 9. Juni 2026

Eutin

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

   Es ist egal, 
   zu welchem Zeitpunkt 
   man einen Menschen verliert, 
   es ist immer zu früh 
   und es tut immer weh. 
 

Klaus Havemeister 
 

* 18.1.1939             † 9.6.2026 
 
 Wir sind sehr traurig 
 Marlies  
 und alle Angehörigen 
 

Traueranschrift: Marlies Havemeister  
c/o Bestattungen Bichel, Pohnsdorfer Str. 25, 24211 Preetz 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Montag, dem  29. Juni 2026, um 13:30 Uhr von der  
Friedhofskapelle Preetz aus statt. 
 

Von Trauerkleidung kann abgesehen werden. 
 

Ein besonderer Dank geht an Dr. Fischer und das Team 
Kira Scheel, WB 5 vom Haus am Klostergarten für die 
liebevolle Pflege. 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

(Immanuel Kant)

Anni Weber
*30. Januar 1939     † 9. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Heiko und Ilona
Ralf und Katarina

mit Jannis, Merrit, Bennet,
Micon, Ana und Leonie

Plön, im Juni 2026

Die Trauerfeier � ndet im engsten Kreis statt.

Traueranschrift: M. Busch Bestattungen,
Lütjenburger Straße 8, 24306 Plön, Anni Weber

Warum?

Udo Muhmann
*18. 07. 1959         † 08.06.2026

In Liebe, du fehlst

Birgit

Plön, im Juni 2026

Ganz plötzlich und unerwartet, viel zu früh und 
für uns alle unfassbar, wurdest du aus unserem Leben gerissen.

Udo Muhmann
*18. 07. 1959        †08. 06. 2026

Wir tragen dich für immer 
in unseren Herzen.

 In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Katharina und Dennis
Deine Enkelkinder Jona und Jannes

und Carina

Plön, im Juni 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: M. Busch Bestattungen, 
Lütjenburger Straße 8, 24306 Plön, Udo Muhmann

DANKSAGUNG

Karl Ruser
* 17. Dezember 1934         † 10. Mai 2026

Danke für die herzliche Anteilnahme,  
die Aufmerksamkeiten, Hilfen und die 
vielen tröstenden Worte, die Mut machen
und uns sehr bewegten.

Im Namen der Familie
Irma Ruser

Marienwarder, im Juni 2026
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IN OLDENBURG!IN OLDENBURG!

Schuhstraße 1-9 
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